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Editorial

Es lEbE das nicht ganz 
PErfEktE in uns

Manchmal wundert man sich, was so alles schief 
gehen kann. Ein Malheur nach dem anderen reiht sich 
und schlussendlich ist das Ganze wie ein Schneeball, 
der unbeugsam den Hang hinab rollt und grösser und 
grösser wird. Dagegen gibt es wirklich nur ein Rezept: 
Den Humor nicht verlieren!

dieses heitere Erlebnis möchte ich ihnen nun wirklich 
nicht vorenthalten. Eine geschichte, aus dem leben 
gegriffen und herrlich amüsant. begonnen hat alles 
eigentlich ganz harmlos normal. nach dem badespass 
von meiner familie und die der schwester meines 
Mannes entschlossen wir uns zusammen das abendes-
sen in einer neuinterpretation des traditionellen brasse-
rie-konzeptes  einzunehmen. traditionell sind dabei das 
ambiente und die dekoration mit lokalem touch. neu 
und modern konzipiert ist das angebot. das kulinarische 
wird stilvoll und preiswert angeboten. 

sofort nach unserem Eintreffen wurde für acht Personen 
ein tisch bereit gemacht. kurze zeit später steckten wir 
unsere nasen in die Menukarten und gaben unsere bestel-
lung auf. diese enthielt quer beet von spätzlipfanne über 
gnocchi zu césar-salat die halbe Menükarte. als beson-
ders interessant erwies sich die bestellung eines kindes 
mit paniertem Pouletschnitzel und Pommes frites. kurze 
zeit später kam das Essen und wir machten uns hung-
rig an die Verköstigung. Viele der bestellten teller sahen 
gut aus und die nahrungsmittel mundeten ausgezeich-
net. Einzig das bereits erwähnte Pouletschnitzel von der 
kleinen nina hatte es irgendwie verpasst ganz durch zu 
sein. das huhn war noch fast lebendig, wie gastronomie-
kritiker heinz hörmann in der kocharena sagen würde. 
so baten wir die zuständige kellnerin darum, dies doch 
noch durchzubraten. kurze zeit später brachte sie einen 
neuen teller, ein neues schnitzel und dazu nochmals 
Pommes frites. das huhn war jetzt geschlachtet und das 
schnitzel perfekt durch. sofort meldete sich aber nina 
zu Wort und sprach von süssen Pommes frites. die rest-
lichen Esser degustierten zaghaft und man war sich einig: 
die Pommes hatten statt salz zucker gesehen! Ein lautes 
gelächter an unserem tisch ging los. Ob ein langer aus-
gang am Vorabend, eine herzensangelegenheit des kochs 
oder halt ganz banal der griff in den falschen topf daran 
schuld war, dass die Pommes frites auf dem zweiten 
teller gezuckert waren; wir wissen es nicht!  Erneut riefen 
wir nach den angestellten. die kellnerin hatte in der zwi-
schenzeit feierabend und kellner riko nahm den zweiten 
teller mit und brachte ihn in die küche. kurze zeit später 
erhielten wir eine zusätzliche Portion Pommes frites.  

der kellner ent-
schuldigte sich in 
aller form bei uns 
und wir mussten 
erneut loslachen. 
Es war einfach nur 
herrlich! 

Ein paar Minuten 
später kam auch 
der kellner sandro 
zu uns an den tisch. diesem waren die passierten Mal-
heurs überhaupt nicht recht und auch er entschuldi-
gte sich ein paar Mal dafür. da die küche zur brasserie 
offen war, erlaubten wir uns ab und zu einen blick in die 
küche. der koch daniel war auffallend  viel im hinter-
grund beschäftigt. aber irgendwann konnten wir seinen 
blick erhaschen und die Verlegenheit war ihm doch 
deutlich ins gesicht geschrieben. 

Während der kellner riko die kinder und uns mit einem 
balancetrick von glas und gabeln verzauberte, teilte uns 
der kellner sandro mit, dass wir eine dessertkreation 
erhalten als Wiedergutmachung für alles. Eine wunder-
bar kreierte kombination Vanilleeis mit herbstlichem 
dekor und schokoladensauce wurde uns kurz darauf ser-
viert. später tranken wir noch kaffee und dazu wurden 
ebenfalls süssigkeiten gereicht. dass das schleckmäul-
chen gilles noch zusätzliche schokoladenkugeln orderte, 
rundete das ganze ab.

Es war eine wirklich herrliche situation. Wir haben viel 
gelacht und waren beeindruckt von den zwei kellnern 
sandro und riko, welche sich wunderbar aus dieser situ-
ation gerettet haben. Ein gutes beispiel wie engagierte 
angestellte eine situation retten können.

Was lernen wir sonst noch aus der geschichte? zum bei-
spiel dass die amerikaner mit ihrem spruch «shit hap-
pens» nicht unrecht haben. zum beispiel auch, dass 
humor das leben einfacher macht oder etwas wissen-
schaftlicher, dass herr Murphy mit dem spruch «wenn 
etwas schiefgehen kann, dann geht es schief» ebenfalls 
recht hat. ich wünsche ihnen an dieser stelle viel lebens-
humor, Mut zum nicht Perfekten und stets tolles Essen 
im restaurant. 

Rita Antenen
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ÖffnungszEitEn 
gEMEindEVErWaltung
Montag 08.00 – 11.30 14.00 – 17.00
dienstag 08.00 – 11.30 14.00 – 17.00
Mittwoch geschlossen geschlossen
donnerstag 08.00 – 11.30 14.00 – 18.00
freitag 08.00 – 11.30 14.00 – 17.00

Unsere Telefonnummern und E-Mail Adressen lauten wie 
folgt:

gemeindeverwaltung 033 359 59 11
 gemeindeschreiberei@wattenwil.ch

finanzverwaltung 033 359 59 31 
 finanzverwaltung@wattenwil.ch

bauverwaltung 033 359 59 41
 bauverwaltung@wattenwil.ch

ausgleichskasse 033 359 59 51
 ahv@wattenwil.ch

sozialdienst 033 359 59 61 
 sozialdienst@wattenwil.ch

alimenteninkasso 033 359 59 55
 alimente@wattenwil.ch

Wasserversorgung 033 359 59 43
notfallnummer in notfällen, wie Wasserleitungs-
 brüche

Internet www.wattenwil.ch
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stützpunkt thun
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detaillierte informationen zur beratung in der gemeinde Wat-
tenwil können sie der homepage www.mvb-be.ch entnehmen. 
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Gemeindeversammlungsgeschäfte
• gemeinderechnung 2009
• Jahresbericht resultateprüfungskommission
• schutzwaldpflege gürbewaldungen
• kreditabrechnung Wasser-/schmutzwassererschlies-

sung rohrmoos
• Voranschlag 2011
• gemeindeordnung; anpassungen an heutige Praxis 
• Wahlreglement; anpassungen an heutige Praxis
• Orientierungen und Verschiedenes (u.a. konsultati-

vabstimmung grünabfuhr)
 Ehrungen (künzi Michael / künzi Johann und regina / 

Weber Martin)

Ein Teil wichtiger Gemeinderatsgeschäfte, die 
abgeschlossen wurden
• sanierung schulhaus hagen
• tagesschulangebot eingeführt
• umbau/umnutzung dorfschulhaus
• schutzwaldpflege gürbewaldungen
• gemeindereglemente überarbeitet und angepasst
• EdV-Erneuerung in der gemeindeverwaltung
• 4. lehrstelle in der gemeindeverwaltung geschaffen
• tageselternvermittlung thun-West in seftigen
• regionales gesamtverkehrs- und siedlungskonzept 

thun Oberland-West
• naturpark gantrisch – aktive Mitgestaltung in diver-

sen Verfahren
• landumlegung studermatte mit dr. l. Meyer stiftung
• arbeitsvergabe und kreditgenehmigung für gräber-

feldräumung 2010
• beteiligung an trottoir-Verbreiterung entlang kirchen-

Mauer zugesichert
• genehmigung des Parzellierungsvertrages kreisel 

«gürbmatt»

Ein Teil wichtiger Gemeinderatsgeschäfte, die 
weiterlaufen
• 3.Wattenwil-gespräche mit Ortsparteien, burger, 

kirche, gewerbe
• zusammenarbeit mit anderen gemeinden
• standortmarketing in der gemeinde Wattenwil
• Verkehrssicherheit in der gemeinde Wattenwil
• finanzplanung 2011-2015
• Jugendarbeit generell / schulsozialarbeit prüfen
• gesamtmelioration; Vorabklärung für Machbarkeit
• betriebswegweiser entlang der kantonsstrasse; 
 neuregelung
• spielplatz hagen erweitern
• bauverwaltungen Wattenwil und seftigen; 
 zusammenarbeit prüfen
• brunismatt; landverkauf
• gürbe; besucherlenkung bei der ausschütte
• gürbe und seitenbäche «hochwasserschutz»

• Wasserversorgung; anschluss blattenheid prüfen
• leitungssicherung schmutz-, trink- und löschwasser-

leitungen
• abfallkonzept grünsammlungen – kosten abfallwesen
• bernstrasse; sanierung des kantons
• Erlenstrasse; sanierung – Einfahrt hauptstrasse
• kreisel beim bären im dorf
• dorfgestaltungs-studie Wattenwil; umsetzung 
 wichtige anliegen
• aufschalten der neuen homepage www.wattenwil.ch
• Vandalismus; bekämpfung mit privater sicherheitsor-

ganisation

Zahlen Gemeinderat
• 18 gemeinderatssitzungen und 2 gemeindeversamm-

lungen (total 48 stunden, ohne kommissions- und 
ausschusssitzungen)

• 339 gr-traktanden behandelt (total 239 seiten im 
Protokollbuch)

Informationen und Öffentlichkeitsarbeit
• 128 seiten Wattenwiler-Post
• 16 Pressemitteilungen
• über 100 amtliche Publikationen im amtsanzeiger
• die homepage www.wattenwil.ch wurde einige
 10’000 Mal besucht

Aus dem Gemeinderat

JahrEsrückblick 2010

nach 31 Jahren hat fritz bähler als ackerbaustellenleiter 
per Ende 2010 demissioniert. sehr pflichtbewusst, mit 
einem enormen fachwissen und viel «gschpüri» hat fritz 
bähler über all die Jahre die landwirte unterstützt. nicht 
zu letzt haben gesundheitliche gründe zum Entschluss 
der demission geführt. Wir danken fritz bähler für die 
langjährige, geschätzte Mitarbeit und wünschen ihm im 
wohlverdienten ruhestand von herzen alles gute.

neu übernimmt der bisherige stellvertreter, Walter 
schmid, türliweg 6, das amt des ackerbaustellenleiters 
und samuel schmid, höstettli 4, wurde als stellvertreter 
gewählt. beiden danken wir herzlich für die neubeset-
zung des amtes und wünschen ihnen viel befriedigung 
bei der neuen aufgabe.

Gemeinderat Ressort Kultur, Sport und Landwirtschaft
Elsbeth Krebs

Aus dem Gemeinderat

nEuEr ackErbaustEllEnlEitEr
ab 1. Januar 2011
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Aus dem Gemeinderat

tag dEr OffEnEn tür

Dorfschulhaus Wattenwil
grundbachstrasse 4, 3665 Wattewil

Wattenwil geht verwaltungstechnisch neue Wege…

Samstag, 19. März 2011
10.00 bis 13.00 Uhr

Sozialdienst Region Wattenwil und AHV-Zweigstelle 
Region Wattenwil: Die neuen Nutzer stellen sich vor!

• die neuen büroräumlichkeiten sind zur besichtigung 
geöffnet

• fotoimpressionen vom umbau
• Wettbewerb
• kaffeestube im Ortsmuseum

integrierte ausstellung Ortsmuseum:
«blick zurück auf das Wattenwiler schulwesen»

Aus dem Gemeinderat

fOtOMatErial WattEnWil
der gemeinderat hat entschieden, im zusammenhang 
mit der neugestaltung der homepage das fotomaterial 
unserer gemeinde aufzufrischen. auch soll im Jahr 2013 
ein Wattenwil-kalender entstehen, weiter werden fotos für 
diverse auftritte der gemeinde benutzt. hierzu braucht es 
fotos von allen vier Jahreszeiten. zu diesem zweck konn-
ten wir simon Wüthrich aus faulensee gewinnen. Wir 
haben ihn gebeten, sich gleich selber vorzustellen: 

ich bin simon Wüthrich aus fau-
lensee. fotografieren ist meine 
leidenschaft. ich freue mich 
im auftrag des gemeinderates 
Wattenwil die vielen schönheiten, 
das handwerk, die bewohner 
und dorfanlässe zu allen vier 
Jahreszeiten abzulichten. freue 
mich, sie bei meiner arbeit per-

sönlich kennen zu lernen. beobachten sie einen «kautz» 
mit rucksack und kamera ausgerüstet durch dorf und 
Wiesen streifen, bitte nicht schiessen oder hunde von der 
leine lassen, ich bin harmlos! ich bin dankbar für hin-
weise von unbekannten, originellen Objekten. sie errei-
chen mich unter 079 635 60 14.  bis bald in Wattenwil.

herzlich erfrischend grüsst 
Simon Wüthrich

im Mai wird eine erste serie von fotos auch per Mail-
newsletter erhältlich sein. Wir lassen ihnen gerne diesen 
foto-gruss aus Wattenwil zukommen - auch zum Weiter-
leiten an Verwandte, freunde, bekannte und «heimweh-
Wattenwiler/innen»!
ihre Email-adresse nehmen wir ab sofort gerne entgegen 
unter: info@wattenwil.ch mit dem Vermerk «fotogruss».

24.11.2010

Ordentliche Gemeindeversammlung vom 24.11.2010

1. Voranschlag 2011; Genehmigung

total aufwand 13‘280‘120.00
total Ertrag 13‘257‘140.00
aufwandüberschuss budget 2011      22‘980.00

die hundetaxe ist neu für jeden hund fr. 100.00
die gebührensätze für  Wasser, abwasser und feuerwehr  
bleiben unverändert.

Grossmehrheitlich ohne Gegenstimme folgt die Ge-
meindeversammlung dem Antrag des Gemeinde-
rates und genehmigt den Voranschlag für das Jahr 
2011, welcher mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 
22‘980.00 abschliesst.

Ebenfalls werden folgende Ansätze beschlossen:
• Steueranlage 1,79 Einheiten der einfachen Steuer 

(unverändert)
• Liegenschaftssteuer 1,2 ‰ des amtlichen Wertes 

(unverändert)
• Hundetaxe Fr. 100.00 pro Hund (neu).

Aus dem Gemeinderat

PrEssEMittEilungEn

Fortsetzung auf  Seite 6

Was kinder und Jugendliche brauchen und wo sie als 
Eltern und Erziehungsverantwortliche unterstützung 
finden können: 
• Erziehung & elterliche sorge 
• ausgang & freizeit 
• sexualität 
• sackgeld 
• schule & ausbildung 
• arbeit & ferienjobs 
• games, internet & handy 
• alk, tabak, koks & co. 

www.be.ch/gespraechsstoff-erziehung

Aus den Ressorts und Kommissionen

linksaMMlung für EltErn 



6

2. Gemeindeordnung – Anpassung an heutige Praxis; 
Genehmigung

hauptsächlich betreffen die anpassungen der gemein-
deordnung die heutige situation bei der Jugendarbeit 
und im schulwesen. Mit der übertragung der regionalen 
Jugendarbeit an die sitzgemeinde riggisberg, wurden 
diese Vorgaben in der gemeindeordnung hinfällig. im 
schulwesen wurden mit der revision des Volksschulge-
setzes 2008 und weiteren kantonalen Erlassen aufgaben 
in den bereichen der Personalführung, der Einzelfallent-
scheide bei schülerinnen und schüler sowie beim spe-
zialunterricht von der schulkommission zur schulleitung 
verschoben. 

Grossmehrheitlich ohne Gegenstimme stimmt die 
Gemeindeversammlung, gemäss Antrag des Gemein-
derates, den Anpassungen in der Gemeindeordnung 
zu.

3. Wahlreglement – Anpassung an heutige Praxis; 
Genehmigung

Präsidenten/innen des abstimmungsausschusses.
Mit der übertragung der regionalen Jugendarbeit an 
die sitzgemeinde riggisberg wurden diese Vorgaben 
im Wahlreglement hinfällig. im abstimmungsausschuss 
wechseln die Mitglieder, mit ausnahme der beiden Prä-
sidenten/innen, jedes Jahr. die Präsidenten/innen des 
abstimmungsausschusses werden jeweils für vier Jahre 
gewählt. 

Grossmehrheitlich ohne Gegenstimme stimmt die 
Gemeindeversammlung, gemäss Antrag des Gemein-
derates, den Anpassungen im Reglement über das 
Verfahren an der Gemeindeversammlung sowie über 
Abstimmungen und Wahlen der Gemeinde (Wahlregle-
ment) zu.

5.  Orientierungen / Ehrungen / Verschiedenes
über folgende themen wird seitens des gemeinderates 
orientiert:

Orientierungen:
• konzept grünabfuhr mit konsultativabstimmung 

bruno schmid/andré bähler
• umbau/umnutzung dorfschulhaus 
 Markus Wildisen
• Verwaltungsführung forst-längenbühl 
 andré bähler

Fortsetzung von Seite 5 Pressemitteilungen

Ehrungen:
• künzi Michael; lehr-abschlussprüfung landwirt 

(gesamtnote 5.5)

• künzi Johann und regina; gewinner «thunersee-
stern» (Erlebnis-angebot)

• Weber Martin; bonsai-baum (2. rang an der 
 europäischen ausstellung) 

Verschiedenes
zwei Wortbegehren aus der bevölkerung. diese betreffen 
den schlittelweg und den schulbus.

anschliessend apéro; offeriert durch die gemeinde 
Wattenwil.

15.12.2010

Ackerbaustellenleiter
Nach 31 Jahren hat Fritz Bähler auf Ende 2010 demissi-
oniert, sein Stellvertreter übernimmt. 
Es gibt nicht viele ackerbaustellenleiter, die eine so grosse 
Erfahrung aufweisen wie fritz bähler. nach 31 Jahren als 
ackerbaustellenleiter im dienste der gemeinde Wattenwil 
hat er auf Ende Jahr 2010 demissioniert. Mit viel herzblut 
und Engagement hat fritz bähler dieses amt während 
drei Jahrzehnten verrichtet.
Walter schmid übernimmt per 1. Januar 2011 die acker-
baustelle.

Gregis für Bodmer
als neuer sozialarbeiter, anstelle der langjährigen Mitar-
beiterin susi bodmer, wurde der 32-jährige iwan gregis 
von utzigen gewählt. Er nimmt seine aufgabe im regio-
nalen sozialdienst Wattenwil per februar 2011 auf.

26.01.2011

Tageselternverein
Auch Wattenwil tritt der überkommunalen Zusam-
menarbeit im Bereich der Kinder-Tagespflege bei.
im bereich der kindertagesbetreuung mangelt es fast in 
allen gemeinden der region an geeigneten Pflegeplät-
zen. die kommission regionale sozialbehörde Wattenwil 
beauftragte deshalb eine arbeitsgruppe die realisierung 
eines angebots für die Vermittlung von betreuungsplät-
zen zu prüfen. das Ergebnis der möglichen überkommu-
nalen zusammenarbeit liegt nun vor. der Verein leolea 
soll mit der durchführung des angebots im rahmen der 
Vorgaben der kantonalen gesundheits- und fürsorge-
direktion beauftragt werden. die gemeinde seftigen ist 
bereit als sitzgemeinde zu amten. Es wurden alle gemein-
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den  im Einzugsgebiet der sozialdienste uetendorf und 
Wattenwil zur stellungnahme angeschrieben.

Wirtschaftsraum Thun
Wattenwil unterstützt die Erneuerung des Gesell-
schaftsvertrages für die nächsten vier Jahre.
der beitritt beim Wirtschaftsraum thun im Jahre 2007 
hat sich für die gemeinde Wattenwil als richtig erweisen. 
hier findet mit den Wrt-gemeinden ein reger informa-
tionsaustausch statt. die kontakte im wirtschaftlichen 
bereich sind wichtig, vorallem auch für die zahlreichen 
Wattenwiler-gewerbebetriebe. Mit der seit letztem Jahr 
neuen zugehörigkeit der gemeinde Wattenwil zum Ver-
waltungskreis thun, ist es umso wichtiger für unsere 
gemeinde im Wirtschaftsraum thun mittun zu können.

Blatter zurück
Andrea Blatter kehrt an Ihren Ausbildungsstandort 
zurück.
nach ihrer lehre in der gemeindeverwaltung Wattenwil, 
war sie seit 2008 in der Verwaltung der gemeinde rüm-
ligen beschäftigt. Per 1. april 2010 erhielt andrea blat-
ter den zuschlag als neue Verwaltungsangestellte in der 
bauverwaltung Wattenwil. sie ist aktuell die vierte Mitar-
beiterin, welche als ehemalige lernende nach Wattenwil 
zurückkehrt und angestellt ist.

Aus den Ressorts und Kommissionen
Aktuelles aus dem 

rEssOrt bau und Planung
«Wir bauen und planen gemeinsam an der 
Zukunft unserer Gemeinde!»

Meinen letzten ressortbe-
richt im 2009 habe ich mit 
oben stehendem Motto 
überschrieben. nachdem 
ich nun seit mehr als zwei 
Jahren dem ressort bau 
und Planung vorstehen darf, 
kann ich mit freude feststel-
len, dass sich diese aussage 
bestätigt hat und hoffentlich 
noch weiter bestätigen wird. 
Es ist die summe vieler klei-

ner Entscheidungen, die unseren lebensraum in unserer 
schönen gemeinde verändern und gestalten. bewusst 
betone ich in meinem Motto das Wort «wir». damit meine 
ich alle, die gemeinsam an einem strick ziehen und Pro-
jekte und Visionen zu realisieren helfen. Es macht freude 

und spass, in einem gut funktionierenden räderwerk mit 
unzähligen helferinnen und helfern an der Entwicklung 
unserer gemeinde mitzuwirken. 
ich benutze an dieser stelle gerne die gelegenheit, 
allen herzlich für die unterstützung und den positiven 
teamgeist zu danken: dem gemeinderat, der bau- und 
Planungskommission (bPk) und der begleitgruppe zur 
dorfkernstudie sowie allen Mitarbeitenden der gemein-
deverwaltung und namentlich dem bauverwalter mit 
seinem team. Ohne die konstruktive und kollegiale 
kultur bei den diskussionen und bei der Meinungsbil-
dung wäre es unmöglich, gute lösungen zu entwickeln 
und umzusetzen.

gerne mache ich nachfolgend einen rück- und ausblick 
auf die wichtigsten aktivitäten. neben den grösseren 
aufgaben darf der «courant normal» (baubewilligungen, 
baupolizei, gebäudeunterhalt) ebenfalls nicht vergessen 
werden.

Ortsplanung basiert auf aktuellen Grundlagen

die teilrevision der Ortsplanung wurde an der gemeinde-
versammlung vom 27. Mai 2009 verabschiedet. nachdem 
das kantonale amt für gemeinden und raumordnung die 
genehmigung erteilt hat, ist die teilrevision am 3. Okto-
ber 2009 in kraft getreten. damit verfügen wir wiederum 
über aktuelle zonenpläne und ein neues gemeindebau-
reglement. seit der inkraftsetzung hat sich die bPk und 
der gemeinderat strikt an die neuen Vorgaben gehalten 
und sich deshalb sehr zurückhaltend zu ausnahmebewil-
ligungen geäussert.

Primarschulhaus Hagen ist saniert

Mit einem lebendigen und würdigen fest am 18. Juni 
2010 und einem tag der offenen türe am 19. Juni 2010 
konnte das sanierte schulhaus termingerecht eingeweiht 
werden. Vorausgegangen war eine intensive und for-
dernde bauphase von insgesamt rund einem Jahr. zahl-
reiche hürden und überraschungen mussten gemeistert 
werden, da die bausubstanz vielerorts einiges schlechter 
war als es im Vorfeld erwartet wurde. dank dem hohen 
Engagement und dem Einsatz aller beteiligten konnte 
das Werk zur zufriedenheit der benutzer - schülerinnen 
und schüler sowie lehrerschaft - abgeschlossen werden. 
neben den einleitend erwähnten akteuren möchte ich an 
dieser stelle den Vertretern der schule, den hausabwar-
ten, der bauleitung und allen beteiligten handwerkern 
herzlich danken. Ein spezieller dank gebührt auch dem 
stimmvolk für das gewährte Vertrauen bei der kredit-
genehmigung. Wir dürfen alle gemeinsam stolz sein auf 
eine optimal aufgewertete und funktionale schulanlage! 

Fortsetzung auf  Seite 8
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Fortsetzung von Seite 7 Ressort Bau und Planung

Dorfschulhaus ist umgenutzt

an der gemeindeversammlung vom 27. Mai 2009 wurde 
der kredit für den umbau und die umnutzung des dorf-
schulhauses beschlossen. kaum stand die sanierung des 
Primarschulhauses hagen in der Endphase, haben bereits 
die bauarbeiten im dorfschulhaus begonnen. die grösste 
herausforderung waren die kosten. die submissionser-
gebnisse lagen massiv über den ursprünglichen kosten-
schätzungen. durch einen grossen Effort der bPk und der 
bauleitung gelang es, Einsparungen zu realisieren. ich bin 
nun guten Mutes, dass der bewilligte kostenrahmen ein-
gehalten werden kann. trotz des kostendruckes darf fest-
gestellt werden, dass sich das baukonzept bewährt hat 
und die umgebauten räume zweckmässig und funktio-
nal sind. die neuen benutzer - der regionale sozialdienst 
Wattenwil und die ahV-zweigstelle - haben ihren betrieb 
bereits im dezember 2010 in den neuen räumlichkeiten 
aufnehmen können. 

Dorfkernstudie bringt neue Ideen

im anschluss an die teilrevision der Ortsplanung sowie im 
zusammenhang mit der thematik des öffentlichen Ver-
kehrs und der bushaltestellen hat der gemeinderat festge-
stellt, dass die Entwicklungen im dorfkern gesamtheitlich 
zu analysieren sind. dabei handelt es sich zum teil auch 
um fragen, welche an den Wattenwil-gesprächen durch 
die Parteien und Vereine eingebracht wurden (gestaltung 
der dorfeingänge, nutzung/gestaltung im bereich des 
Oberdorfs nach schliessung des dorfschulhauses) oder 
im Projekt «Wattenwil 2055» bereits diskutiert wurden 
(dorfplatz, öffentlicher Verkehr).

deshalb hat der gemeinderat zwei externen architekten 
(Prof. franz Oswald, Peter schenker) den auftrag erteilt, 
einen aktionsplan für die siedlungsgestaltung («dorf-
kernstudie») zu erarbeiten. im zentrum steht dabei die 
frage, wie die bestehende substanz und die attraktivität 
der gemeinde besser in Wert gesetzt werden können. die 
studie wurde erfreulicherweise zur hälfte vom Ortsverein 
mitfinanziert. in der breit zusammengesetzten begleit-
gruppe wurden die interessanten anstösse und ideen für 
eine aufwertung unseres dorfes in der zweiten Jahres-
hälfte 2010 intensiv diskutiert. im laufenden Jahr wird es 
nun darum gehen, die Vorschläge zu priorisieren, eine 
politische diskussion und Mitwirkung zu organisieren 
und für die wichtigsten Vorhaben eine gezielte umset-
zung in angriff zu nehmen. Verschiedene ideen tangie-
ren auch andere Partner als die gemeinde. das gespräch 
wird hier im laufe des Jahres gesucht werden.

Zusammenarbeit im Bauwesen wird abgeklärt

in einer kleinen arbeitsgruppe sind wir im auftrag der 
beiden gemeinderäte von seftigen und Wattenwil daran 
abzuklären, ob und wie die zusammenarbeit zwischen 
der bauverwaltung von Wattenwil und derjenigen von 
seftigen verstärkt werden soll und kann. die arbeits-
gruppe wird dabei verschiedene Modelle prüfen, die von 
einer einfachen ferienstellvertretung über einen zusam-
menschluss bis hin zu einem regionalen kompetenzzen-
trum reichen. bis Mitte Jahr 2011 wird die arbeitsgruppe 
den beiden gemeinderäten bericht erstatten.

Vorstudie für Gesamtmelioration soll lanciert 
werden

gestützt auf seine legislaturziele 2009-2012 hat der 
gemeinderat einen grundsatzbeschluss für eine Vorstu-
die zu einer gesamtmelioration gefällt und dazu einen 
betrag von fr. 50‘000.- in der investitionsrechnung vorge-
sehen. die landwirtschaft muss sich seit Jahren grossen 
herausforderungen stellen: liberalisierung der Märkte, 
WtO, Preisschwankungen, usw. der gemeinderat ist 
überzeugt, dass die strukturen und die Wettbewerbs-
fähigkeit der Wattenwiler landwirtschaftsbetriebe mit 
einer gesamtmelioration (arrondierung der Parzellen, 
sanierung der güterwege und drainagen) wesentlich 
verbessert und die grundlagen für eine erfolgreiche 
zukunft geschaffen würden. die gemeinde selber könnte 
von einem sanierten güterwegnetz profitieren, was den 
zukünftigen unterhalt der infrastrukturen wesentlich 
vereinfachen würde. in einer Vorstudie geht es zunächst 
darum abzuklären, welche Massnahmen mit welchen 
kosten in welchem Perimeter sinn machen könnten. 
der gemeinderat möchte eine solche Vorstudie aber nur 
dann in auftrag geben, wenn die hauptsächlichen nutz-
niesser (landbewirtschafter/landwirte) mehrheitlich 
positiv dazu eingestellt sind. 

in anbetracht dieser Palette an themen und Projekten 
wird es uns auch im laufenden Jahr mit sicherheit nicht 
langweilig werden. gehen wir es an mit Elan, freude und 
Engagement !

Gemeinderat, Ressort Bau und Planung
Markus Wildisen
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Aus der Verwaltung

PErsOnEllEs
iwan gregis heisst seit 
anfangs februar unser 
neuer sozialarbeiter im sozi-
aldienst region Wattenwil. 
Er ersetzt dort susi bodmer, 
sie hat den regionalen sozi-
aldienst nach über 10 Jahren 
auf eigenen Wunsch verlas-
sen und will sich einer neuen 
herausforderung stellen. 
Wohnhaft ist iwan gregis 
zusammen mit seiner Ehe-

frau und den beiden kindern in utzigen. nach dem kV 
absolvierte er ein theologie- und Mathematik-studium 
an der uni freiburg, bevor er im 2006 die sozialarbeiter 
ausbildung an der fachhochschule in bern begann. Er 
übernimmt bei uns in Wattenwil ein 60% Pensum. seine 
hobbies sind bergsteigen, ausdauersport, Wandern und 
lesen. herzlichen willkommen, iwan gregis.

andrea blatter heisst die 
neue Verwaltungsange-
stellte in der bauabteilung. 
sie ersetzt dort Monika 
Meier. Wohnhaft ist andrea 
blatter in Oberbütschel, sie 
absolvierte ihre lehre in 
der gemeindeverwaltung 
Wattenwil und schloss diese 
vor rund 3 Jahren ab. 
seither war sie in der 
gemeindeverwaltung rüm-

ligen angestellt. Vor 2 Jahren begann sie berufsbegleitend 
die zweijährige bMs (berufsmaturitätsschule), welche sie 
diesen sommer abschliessen wird. sie übernimmt ab 
april ein Pensum von 50% und ab Juli dann 100%. ihre 
freizeit verbringt sie hauptsächlich mit Musik, schwim-
men, biken, skaten und reisen.
herzlich willkommen zurück, andrea.

Im Stundenlohn arbeiten folgende Personen 
neu bei uns:

seit herbst 2010 Heinrich Künzi, wohnhaft in Wattenwil, 
als baukontrolleur (10%) und Christoph Steiner, wohn-
haft in Wattenwil, als bauverwaltungsangestellter (20%) 
neben seinem studium.

ab Januar 2011 Ingrid Krebs, wohnhaft in Wattenwil, als 
hauswartin der gemeindeverwaltung an der grundbach-
strasse (dorfschulhaus) und Sara Loosli, wohnhaft in 
forst-längenbühl,  als hauswartin für das Obergeschoss 
(gemeindesaal, küche etc.) im feuerwehrgebäude.

Mich persönlich freut es speziell, dass zur zeit mit 
susanne hänni, christoph steiner, Michelle ardesi und 
ab april andrea blatter, gleich vier unserer ehemaligen 
lernenden zurückgekommen sind und wieder in der 
Verwaltung der Einwohnergemeinde Wattenwil arbeiten.

Martin Frey, Gemeindeschreiber

Aus der Verwaltung

VErEna ErisMann
Sozialdienst

ich heisse Verena Erismann 
und wurde vor 55 Jahren 
in kriechenwil als letztes 
von sechs kindern geboren. 
die Primarschule besuchte 
ich in kriechenwil und die 
sekundarschule in laupen. 
anschliessend machte ich 
beim fürsprecher und notar 
in laupen die Verwaltungs-
lehre. ich wohnte in laupen 
bis ich 1978 mit meinem 

damaligen freund und heutigen Mann in thun eine 
Wohnung bezog. 1981 zogen wir in unser eigenes haus in 
einer kleinen gemeinde am Eingang zum Emmental ein.

1986 kam unsere tochter daniela zur Welt. ich gab meine 
arbeit auf. zufälligerweise wurde in unserer gemeinde 
die stelle als gemeindekassier frei. so kam es, dass ich 
von 1987 bis Ende 2000 die finanzen der gemeinde mit 
einem 15% arbeitspensum verwaltete. 1990 kam adrian 
zur Welt. 

die aufgaben im finanzbereich wurden immer komple-
xer, so dass ich mich entschloss, das diplom als bernische 
finanzverwalterin zu machen. 1997 hatte ich dieses ziel 
erreicht und war von da an «Expertin» in sachen gemein-
definanzen.
auf 2001 wurde die Verwaltung reorganisiert und mir 
gekündigt. ich war zum glück zusätzlich schon vorher 
temporär bei einem büro angestellt, das gemeinden mit 
Personal aushalf.
am 1. Juli 2002 habe ich meine arbeit beim sozial-
dienst Wattenwil aufgenommen (Pensum 50%). Vor-
gesehen war, dass ich neben Empfang und telefon für 
allgemeine büroarbeiten sowie einige Mündelbuchhal-
tungen zuständig bin. dies waren auch meine aufgaben 
bis Wattenwil zur sitzgemeinde des regionalen sozial-

Fortsetzung auf  Seite 10
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Fortsetzung von Seite 9 Verena Erismann

dienstes wurde. das war auf anfang 2005. nun liefen jeg-
liche zahlungen über die finanzverwaltung Wattenwil. 
Jemand musste die belege vorbereiten zur zahlung. da 
kam mein finanzverwalter-kurs wieder zum tragen. 
schlagartig hat sich mein aufgabengebiet verändert. Von 
nun an war und ist meine haupttätigkeit kontieren und 
kontrollieren und mein arbeitspensum erhöhte sich auf 
60 %. daneben mache ich noch immer die Mündelbuch-
haltungen und abwechslungsweise mit den kolleginnen 
den Empfang und den telefondienst. Es gefällt mir sehr 
gut, denn ich kann sehr selbständig arbeiten.

auf anfang dieses Jahres ist der regionale sozialdienst ins 
dorfschulhaus umgezogen. Es ist eine sehr positive Ver-
änderung. die räume sind grösser und viel heller. an der 
burgisteinstrasse wussten wir kaum, ob die sonne schien 
oder ob es regnete. ich schätze die neuen büroräumlich-
keiten und die zentrale lage mit der schönen aussicht.

in der freizeit mache ich nichts spezielles. bei uns liegt 
immer und überall ein sudoku-rätselheft rum, denn 
das ist das, was ich gerne mache. soll angeblich auch 
das logische denken fördern. ansonsten geniessen mein 
Mann und ich im sommer unseren Wintergarten. Vor 
allem in den ferien gehen wir wandern. für mich genügt 
bereits ein schöner, längerer spaziergang, wenn möglich 
ohne grosse höhenunterschiede. auch das tessin gehört 
in unsere Jahresplanung. ich freue mich jeweils auf die 
skiferien im februar, dieses Jahr gehen wir schon zum 
18. Mal in die gleiche ferienwohnung an der lenk. 

Wenn sie dies lesen, ist auch diese ferienwoche bereits 
wieder vorbei.

Verena Erismann

Aus der Verwaltung

ErMässigung 
in Skigebieten

da die gemeinde Wattenwil seit dem 01.01.2010 zum 
Verwaltungskreis thun gehört, können die Einwohner/
innen von Wattenwil in diversen skigebieten von bis zu 
10% Ermässigung auf skipässe und saisonabonnemente 
profitieren. beispielsweise in adelboden-lenk und Männ-
lichenbahn grindelwald. dazu ist zum beispiel lediglich 
eine kopie des niederlassungsausweises der gemeinde 
vorzuzeigen.
Erkundigen sie sich bitte direkt bei ihren bevorzugten 
skigebieten.

Die Gemeindeverwaltung

Stiftung «Das Leben meistern»

die stiftung «das leben meistern» unterstützt schweizer 
familien mit drei und mehr kindern. die finanzielle hilfe 
beträgt fr. 100.00 pro kind und Monat. Voraussetzung für 
die unterstützung ist, dass das maximale Jahreseinkom-
men (reineinkommen) nicht höher ist als fr. 60‘000.00. 
bei 4 kindern beträgt das maximale Einkommen 
fr. 65‘000.00, bei 5 kindern fr. 70‘000.00 usw.

Wenn sie das angebot interessiert, können sie direkt mit 
der stiftung kontakt aufnehmen:

stiftung «das leben meistern»
p.a. Jürg bollmann
chemin de la fenetta 28, 1752 Villars-sur-glâne
tel.  026 402 17 06
E-Mail juerg.bollmann@hin.ch

Aus der Verwaltung

hilfE für faMiliEn
mit Kindern

Aus der Verwaltung

aufhEbung dEr MiEtäMtEr 
und Arbeitsgerichte 

Neue Organisation

auf den 1. Januar 2011 wurde im kanton bern die Justiz-
reform umgesetzt. Mit dieser reform wurde die tätigkeit 
der Mietämter und arbeitsgerichte im kanton bern in der 
bekannten form beendet. ab sofort werden die tätig-
keiten dieser institutionen durch die regionale schlich-
tungsbehörde wahrgenommen.

sie können sich ab dem 1. Januar 2011 für miet- oder 
arbeitsrechtliche angelegenheiten an folgende schlich-
tungsbehörde wenden:

schlichtungsbehörde Oberland
scheibenstrasse 11b, 3600 thun
tel.  031 635 58 00
fax 031 635 58 48 
E-Mail schlichtungsbehoerde.thun@justice.be.ch

Telefonische Beratungen
tel.  031 635 58 35

Öffnungszeiten 
Mo-fr 07.45 bis 12.00 uhr und
 13.30 bis 17.00 uhr
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bäume, sträucher und anpflanzungen, die zu nahe an strassen stehen oder in den strassenraum hineingeraten, gefähr-
den die Verkehrsteilnehmer, die kehrichtabfuhrleute, aber auch kinder und Erwachsene, die aus verdeckten standorten 
unvermittelt auf die strasse treten. zur Verhinderung derartiger Verkehrsgefährdungen schreibt das strassengesetz vom 
4. Juni 2008 unter anderem vor:

• hecken, sträucher und anpflanzungen müssen seitlich mindestens 50 cm Abstand vom Fahrbahnrand haben. über-
hängende äste dürfen nicht in den über den strassen freizuhaltenden luftraum von 4.50 m höhe hineinragen. über 
trottoirs muss eine höhe von 2.50 m freigehalten werden.

• bei gefährlichen Strassenstellen längs öffentlicher strassen, insbesondere bei kurven, Einmündungen, kreuzungen, 
bahnübergängen dürfen höherwachsende bepflanzungen aller art (auch landwirtschaftliche kulturen) die Verkehrsüber-
sicht nicht beeinträchtigen, weshalb ein je nach den örtlichen Verhältnissen ausreichender seitenbereich freizuhalten ist. 

die strassenanstösser werden hier-
mit aufgefordert, die äste und 
andere bepflanzungen bis spä-
testens Mitte April 2011 auf das 
vorgeschriebene lichtmass zurück-
zuschneiden. 
sie können die baum- und sträu-
cherschnitte via häckseldienst am 
18.03.2011 bzw. das grüngut (äste 
dürfen höchstens einen durch-
messer von 12cm haben) am 17. 
april von 09.00 bis 11.30 uhr im 
bereitgestellten grosscontainer an 
der gewerbestrasse (feuerwehrge-
bäude) entsorgen. 

nach dem 16.04.2011 werden die 
Wegmeister die nötigen arbeiten ausführen. der aufwand wird anschliessend den grundeigentümern in rechnung 
gestellt. für auskünfte steht ihnen die bauverwaltung Wattenwil, tel. 033 359 59 41, zur Verfügung.

Bauverwaltung Wattenwil

Aus der Verwaltung 
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Lichtraumprofil

seit dem 1. Januar 2011 können natürliche Personen die 
periodischen kantons-, gemeinde- und kirchensteuern 
bereits vor fälligkeit der steuerratenrechnungen beglei-
chen. der kanton bern entrichtet darauf einen Voraus-
zahlungszins; dieser beträgt für das Jahr 2011 1 %. die 
Vorauszahlung kann mit einer oder mit mehreren über-
weisungen erfolgen, zum beispiel als dauerauftrag mit 
Monatszahlungen. 
für Vorauszahlungen werden alljährlich neue Einzah-
lungsscheine benötigt. die bestellung erfolgt am ein-
fachsten über das entsprechende kontaktformular der 
kantonalen steuerverwaltung www.be.ch/steuern oder 
schriftlich bzw telefonisch bei der 
steuerverwaltung des kantons bern, region Oberland 
allmendstrasse 18, 3602 thun 
tel.  031 633 60 01
E-Mail  region.ol@fin.be.ch

als Vorauszahlungen gelten zahlungen, welche vor der 
fälligkeit der ratenrechnung geleistet werden. das gut-
haben auf dem Vorauszahlungskonto wird jeweils zur 
deckung der ratenrechnung verwendet; die Verzin-
sung erfolgt bis zu dieser anrechnung. übersteigt das 
Vorauszahlungsguthaben die ratenrechnungen, werden 
überschüsse längstens bis zum Ende des kalenderjahres 
verzinst. Per Ende Jahr berechnet die steuerverwaltung 
den Vorauszahlungszins und überträgt diesen als kapital 
mit einem allfälligen Vorauszahlungsüberschuss auf das 
folgejahr; er wird weiterhin verzinst.
Vorauszahlungen sind nur möglich, wenn keine steuer-
ausstände früherer Jahre bestehen. die steuerverwaltung 
akzeptiert verzinsliche Vorauszahlungen im rahmen des 
mutmasslich geschuldeten steuerbetrages.

Finanzverwaltung Wattenwil

Aus der Verwaltung 

nEu: 1% zins für stEuErVOrauszahlungEn
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Wasserbezug ab Hydrant
Änderungen ab 1. März 2010

der gemeinderat hat beschlossen, die Wasserbezüge ab 
hydrant neu zu regeln. aus diesem grund gilt ab 1. März 
2010 für vorübergehende Wasserbezüge von

• Privaten, die für ein paar tage Wasser beziehen
• bewässern von blumenfeldern
• bewässern von getreidekulturen usw.
• bewässern von familien- und schrebergärten
• füllen von schwimmbädern, Pool, teichs usw.
• für bauwasser kommt art. 4 vom gebührenreglement 

(für Wasser) zur anwendung

Zusammensetzung der 
Gebühren

Pauschalgebühr von fr. 50.00 
für Montage und demontage 
des Wasserzählers. 
Verbrauchsgebühr einschliess-
lich zählermiete fr. 2.00/m3 
(wird zusätzlich nebst der 
Pauschalgebühr in rechnung 
gestellt).

das Montieren und die de-
montage des Wasserzählers 
erfolgt ausschliesslich durch 
den brunnenmeister. nach 
beendigung der arbeiten 
bzw. demontage des Wasser-
messers wird eine rechnung 
erstellt. 
auf der rechnung sind die Pauschale (installationskosten) 
sowie die Verbrauchsgebühren aufgeführt. 

für auskünfte steht ihnen die bauverwaltung Wattenwil, 
tel. 033 359 59 41 zur Verfügung.

Bauverwaltung Wattenwil

Aus der Verwaltung

WassErbEzug ab hydrant
TaxMe-CD
die cd-rOMs zum ausfüllen der elektronischen steu-
ererklärung sind ab sofort bei der finanzverwaltung 
Wattenwil oder bei den bEkb-niederlassungen erhältlich. 

taxMe ist eine anwendung zur elektronischen Erfassung 
der Veranlagungsdaten für natürliche Personen und 
steht allen steuerpflichtigen bürgerinnen und bürger des 
kantons bern gratis zur Verfügung. unter der bezeich-
nung taxMe bietet die steuerverwaltung des kantons 
bern ihren steuerpflichtigen Online-dienste rund um die 
steuern an. taxMe erleichtert ihnen einerseits das Erstel-
len einer einwandfreien steuererklärung und ermöglicht 
eine unverbindliche Veranlagungseinschätzung unmit-
telbar nach abschluss der steuererklärung. Es besteht 
zudem die Möglichkeit, das taxMe-Programm direkt via 
internet herunterzuladen. für informationen rund um 
taxMe steht ihnen der link www.taxme.ch zur Verfügung.

TaxMe-Online
die steuererklärung kann auch online unter www.taxme-
online.ch ausgefüllt werden. für den Einstig ins taxMe-
Online benötigen sie ihre zPV-nummer und den id-code 
(identifikationscode). diese daten finden sie auf dem 
deckblatt zur steuererklärung. 

Fragen zur Steuererklärung
bei fragen zur steuererklärung wenden sie sich entweder 
an die finanzverwaltung Wattenwil, tel. 033 359 59 31, 
E-Mail finanzverwaltung@wattenwil.ch oder an die kan-
tonale steuerverwaltung www.be.ch/steuern
tel.  031 633 60 01
Mo-fr  8.00 bis 12.00 uhr und 13.00 bis 17.00 uhr

unter www.be.ch/steuern finden sie zudem neuerungen 
zu der steuererklärung 2010, informationen zur berech-
nung des steuerbetrages, tipps zum ausfüllen der 
steuererklärung, ein ratgeber zu steuerbegriffen oder 
steuerthemen sowie informationen zum thema steuern 
bezahlen. 

Finanzverwaltung Wattenwil

Aus der Verwaltung

stEuErErklärungEn 2010
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das trinkwasser der Wasserversorgung Wattenwil stammt bis auf weiteres aus der Versorgung blattenheid (blumen-
stein). sollte diese zuwenig Wasser haben, wird unser eigenes Quellwasser ins netz gespeist. alle haushalte oberhalb des 
reservoirs hof werden mit Wasser aus der Quelle kühboden versorgt. die keimfreiheit wird mittels schonender zugabe 
von chlor und Mithilfe von uV-bestrahlung sichergestellt. Jeden Monat wird eine Wasserprobe durch das thuner lebens-
mittellabor auf die bakteriologische Qualität geprüft. zudem wird das trinkwasser einmal im Jahr durch das stadtlabor 
bern umfassend geprüft. die Ergebnisse der Wasserversorgung blattenheid vom september 2010, sowie die resultate des 
stadtlabors bern vom dezember 2010 können aus der untenstehenden tabelle entnommen werden.

Wasserversorgung Blattenheid

Messgrössen Einheit Kühboden Blattenheid Grenzwert

Wasserhärte °fh 31.8 °f 13.5 °f 10 – 50 °f

calcium (ca) mg/l 110 mg/l 40.1 mg/l 200 mg/l

Magnesium (Mg) mg/l 10.7 mg/l 1.6 mg/l 50 mg/l

chlorid (cl) mg/l 1.57 mg/l 1 mg/l 80 mg/l

nitrat (nO3) mg/l 5.5 mg/l 3 mg/l 40 mg/l

sulfat (sO4) mg/l 7.6 mg/l 3 mg/l 200 mg/l

aus den oben aufgeführten Werten ist ersichtlich, dass die Wasserqualität den gesetzlichen Vorschriften vollumfänglich 
entspricht. für weitere auskünfte betreffend Wasserversorgung und Wasserqualität steht ihnen brunnenmeister hans 
ulrich Oppliger, tel. 033 359 59 43, zur Verfügung.
die dosierung von Waschmitteln für Waschmaschinen, abwaschmaschinen etc. ist abhängig vom kalkgehalt resp. der 
Wasserhärte. auf jeder Waschmittelverpackung sind hinweise für die richtige Menge Pulver aufgeführt. dabei werden 
drei härtebereiche unterschieden: 0 – 15° fh = weiches Wasser; 15 – 25° fh = mittelhartes Wasser; über 25° = hartes 
Wasser (fh = französische härte). Eine korrekte dosierung schont die umwelt und das Portemonnaie. Verantwortliche 
von Privatversorgungen werden darauf hingewiesen, dass sie die allfällige Wasserbezüger(innen) gemäss artikel der 
Verordnung des Edi über trink-, Quell-, und Mineralwasser ebenfalls jährlich mindestens einmal über die Qualität des 
trinkwassers informieren müssen. Nicht vergessen: Das Trinkwasser ist ein Lebensmittel. Tragen wir Sorge dazu!

Wasserversorgung Wattenwil

Aus der Verwaltung

trinkWassErQualität

Aus der Verwaltung 

ahV-zWEigstEllE rEgiOn WattEnWil
Die wichtigsten Änderungen auf den 1. Januar 2011
• Erhöhung der ahV/iV-renten und des betrags für den allgemeinen lebensbedarf bei den Ergänzungsleistungen um 

durchschnittlich 1,75 Prozent
• Erhöhung des ahV/iV/EO-Mindestbeitrags für selbständigerwerbende und nichterwerbstätige
• änderung in der berechnung der ahV-beiträge von nichterwerbstätigen
• anpassung der sinkenden ahV/iV/EO-beitragsskala für selbständigerwerbende und arbeitnehmer ohne beitragspflich-

tigen arbeitgeber
• Erhöhung des beitragssatzes an die Erwerbsersatzordnung (EO)
• Erhöhung des beitragssatzes an die arbeitslosenversicherung (alV)
• Erhöhung des lebensbedarfs bei den Ergänzungsleistungen (El)
• anhebung der bVg-Eintrittsschwelle

nähere informationen zu den obenstehenden 
themen erhalten sie bei der
AHV-Zweigstelle Region Wattenwil
grundbachstrasse 4, Postfach 98, 3665 Wattenwil
E-Mail ahv@wattenwil.ch
telefon 033 359 59 51

aktuelle informationen können ausserdem beim schaukasten 
gelesen werden oder sie verlangen kostenlos Merkblätter bei 
der ahV-zweigstelle.

sie können sich auch über das internet informieren:
www.akbern.ch oder www.wattenwil.ch
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die Einwohnergemeinde Wattenwil fördert den öffent-
lichen Verkehr und will die Vorteile von täglich zwei 
Tageskarten Gemeinden (Generalabonnement der SBB)  
günstig weitergeben. auf über 18‘000 km strecke der sbb, 
den meisten Privatbahnen, Postautos, schifffahrtsgesell-
schaften, tram- und busbetrieben sind die tageskarten 
gemeinde gültig. Mit der tageskarte gemeinde kommen 
sie einen tag lang von früh bis spät in den genuss des 
unabhängigen reisens.

die tageskarte ist zum Preis von fr. 39.00 erhältlich. für 
die reservation der karten besteht für die Einwohner/
innen der gemeinde Wattenwil keine fristenregelung. 
Wer seinen Wohnsitz nicht in der gemeinde Wattenwil 
hat, kann die karten frühestens zwei Wochen vor dem 
gewünschten datum reservieren. 

auf unserer homepage www.wattenwil.ch können sie 
schnell und bequem die tageskarten reservieren. selbst-
verständlich können sie die tageskarte auch telefonisch 
bei der finanzverwaltung unter der tel. 033 359 59 31 
oder persönlich am schalter der finanzverwaltung 
bestellen. 

die tageskarte muss spätestens drei Tage vor der 
benützung am schalter der finanzverwaltung abgeholt 
werden. nicht abgeholte tageskarten werden mit einer 
zusätzlichen bearbeitungsgebühr von fr. 10.00 in rech-
nung gestellt.

Weiter müssen annullierungen von reservierten, aber 
noch nicht abgeholten tageskarten, bis spätestens am 
siebten tag vor der benützung der finanzverwaltung 
Wattenwil mitgeteilt werden. bereits abgeholte und 
bezahlte tageskarten können nicht mehr annulliert 
werden. 

Fehlt Ihnen die Idee für ein passendes Geschenk?
Warum nicht ein gutschein für eine tageskarte gemeinde? 
sie können diesen bei uns in der finanzverwaltung für 
fr. 39.00 beziehen. der gutscheinempfänger kann ein 
abonnement reservieren und dieses mit dem gutschein 
bezahlen.

Finanzverwaltung Wattenwil

Aus der Verwaltung

tagEskartE gEMEindE
der gemeinderat heisst die folgenden neuzuzüger/innen 
in unserer gemeinde, die sich innerhalb dem 01.10.2010 
und 15.01.2011 bei der gemeindeverwaltung angemel-
det haben, herzlich willkommen. Wir wünschen ihnen 
einen guten start in Wattenwil und hoffen, dass sie sich 
in unserem schönen dorf wohl fühlen.

abegglen urs, blumensteinstrasse 46
ahmadyar ghulam u. hasina, Musterplatz 4
ahmadyar Mohammad, Musterplatz 4
baltzer Manuel ,bodenacker 1
brunner reto, Musterplatz 4
comijs laura, blumensteinstrasse 28
fahrni gabriel, burgisteinstrasse 16
fleischhacker Michael, lindenbank 1
fuchs hans rudolf u. beatrix, Musterplatz 2
gertsch nadja, Musterplatz 4
hari hansruedi, burgisteinstrasse 34
herren Melanie, längmattstrasse 18
hofstetter barbara, grundbachstrasse 47
humbel Wenger dagmar, burgisteinstrasse 6
kappeler stefan-Michel, längmattstrasse 18
krayenbühl niklaus, blumensteinstrasse 28
kron andrea, lindenbank 1
kruker tobias, Moosweg 2
lemann annina-katja, Weiermoosweg 7
leuenberger ruth, lindenbank 1
luckmann Jan u. Judith, hagenstrasse 4
luginbühl bernhard, Postgasse 2
Mocci Paolo, hofmattweg 2
reyes Martinez Maria, hofmattweg 2
riela giovanni, blumensteinstrasse 36
rothacher fabienne, längmattstrasse 18
rothacher hans ulrich u. Eva, längmattstrasse 18
rothacher isabelle, bodenacker 1
rothacher stefanie, längmattstrasse 18
ryser andreas, Oberdorf 6
sagwitz gundula, Erlenstrasse 31
schranz Elisabeth, heimenried 5
steiner Jeannine, hölzliweg 8
tschan Manuela, Moosweg 2
von siebenthal beat, grundbachstrasse 39
Wenger beat, Musterplatz 1

Gemeindeverwaltung Wattenwil

Aus der Verwaltung

WillkOMMEn nEuzuzügEr



zum Heraustrennen

27. Musikgesellschaft Wattenwil
 Vorbereitungskonzert
 Mehrzweckgebäude
27./28./29. Eidgenössisches feldschiessen

Juni  
2. schwingklub Wattenwil
 auffahrtsschwingen
 hagen
2. Modellfluggruppe Westamt
 Möntschelecup
 schweizermeisterschaft
2. schwingklub
 auffahrtsschwingen 
3./4. fussballclub Wattenwil
 Maiball
 Mehrzweckgebäude
5./12. kirche
 konfirmationen 
11. hornusser-gesellschaft Wattenwil
 Volkshornusset 
12. kleintierfreunde oberes gürbetal
 Jungtierschau
 hagen
15. frauenverein Wattenwil
 seniorentanz
 feuerwehrgebäude
18. fussballclub Wattenwil 
 sponsorenlauf
 sportplatz
21. Gemeinde Wattenwil
 Fête de la Musique 
26. Musikgesellschaft Wattenwil
 Eidgenössisches Musikfest 
 st.gallen

Juli
- Ortsverein Wattenwil
 ferienpass
2./3. Musikgesellschaft Wattenwil
 gürbewaldchilbi 
17. kirche
 bergpredigt

2011
  
März  
5./6. Männerchor Wattenwil
 konzert und theater
 Mehrzweckgebäude
19. Sozialdienst Wattewil
 Tag der offenen Tür
 Dorfschulhaus
26./27.  Jodlerklub blumenstein
 konzert und theater
 Mehrzweckgebäude

April  
2.  Jodlerklub blumenstein
 konzert und theater
 Mehrzweckgebäude
8./9. frauenverein Wattenwil
 bring- und hol-tag 
 hagen
12. Eingabeschluss 
 Wattenwilerpost 2011/2
17. samariterverein Wabu
 samariterzmorge 
 Mehrzweckhalle burgistein
20. frauenverein Wattenwil
 seniorentanz
 feuerwehrgebäude
30. damenturnverein Wattenwil
 spaghettiplausch 
 Mehrzweckgebäude
30.  feldschützen grundbach
 stafelalpschiessen

Mai
1.  feldschützen grundbach
 stafelalpschiessen
1. trachtengruppe Wattenwil
 zwirbele, restaurant bären
8. brunch und Musikshow 
 Mehrzweckgebäude
18. frauenverein Wattenwil
 seniorentanz
 feuerwehrgebäude
25. Einwohnergemeinde Wattenwil
 Gemeindeversammlung 
 Aula Hagen

Vereine und Institutionen 

VEranstaltungskalEndEr
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August 
1. ski-club gurnigel
 brunch 
 Mehrzweckgebäude
1. Gemeinde Wattenwil
 Bundesfeier (mit Frauenverein) 
 Mehrzweckgebäude
9. Eingabeschluss 
 Wattenwilerpost 2011/3
21. Einwohnergemeinde Wattenwil
 5. Wattenwiler Marsch 

September  
2. Einwohnergemeinde Wattenwil
 Neuzuzügerabend
 Feuerwehrgebäude
3. frauenverein Wattenwil
 flohmarkt , Mösli
3. Ehemaligenverein Oberstufe
 Wattenwil
 hauptversammlung
 OszW Wattenwil
10. Jodlerklub Wattenwil
 50-jähriges Jubiläum 
 Mehrzweckgebäude
11. gürbetaler Jodlertreffen 
 Mehrzweckgebäude
14. frauenverein Wattenwil
 seniorentanz 
 feuerwehrgebäude

Oktober  
5. Gemeinde
 Wattenwilmärit 
11. Eingabeschluss 
 Wattenwilerpost 2011/4
15. gewerbeverein Wattenwil und 
 umgebung
 gewerbeabend, Mehrzweckgebäude
19. frauenverein Wattenwil
 seniorentanz 
 feuerwehrgebäude
21. Musikgesellschaft Wattenwil
 delegiertenversammlung 
 amtsverband
 Mehrzweckgebäude
22. Viehzuchtgemeinschaft blumenstein
 Jubiläum Viehzuchtgenossenschaft 
 Mehrzweckgebäude
22. samariterverein Wabu
 racletteabend
 schützenhaus Mettlen

28. Einwohnergemeinde Wattenwil
 Jungbürgerfeier
 Feuerwehrgebäude

November  
6. Jodlerklub Wattenwil
 Jodlerzmorge
 Mehrzweckgebäude
12. frauenverein Wattenwil 
 suppentag 
 küche hagen
16. frauenverein Wattenwil
 seniorentanz
 feuerwehrgebäude
18. feuerwehr
 schlussabend, Mehrzweckgebäude
24. Einwohnergemeinde Wattenwil
 Gemeindeversammlung
 Aula Hagen
25./26. Ortsverein Wattenwil mit
 damenturnverein und 
 Männerchor Wattenwil
 Weihnachtsmärit
26./27.  Musikgesellschaft Wattenwil
 konzert und theater 
 Mehrzweckgebäude

Dezember  
3.  Musikgesellschaft Wattenwil
 konzert und theater 
 Mehrzweckgebäude
10./11. damenturnverein/turnverein
 turnvorstellung
 Mehrzweckgebäude
24./25. kirchgemeinde
 Weihnachtsmusical

2012

Januar   
11. Ortsverein Wattenwil
 Präsidentenkonferenz (19.30 uhr)
 restaurant bären 
14. frauenverein Wattenwil
 senioren-unterhaltungsnachmittag
 feuerwehrgebäude
21./28. Jodlerklub Wattenwil
 konzert und theater
 Mehrzweckgebäude
27. hornusser-gesellschaft Wattenwil
 Munijasset
 Mehrzweckgebäude



zum Heraustrennen

Kurs 2 Fingerfood oder: Wie gestalte ich ein Kräuterbuffet?
rosmarinblütenkekse, gefüllte kräutereier, pikante kräuterrolle, gegrillte gemüsespieße mit kräutern und zur begrü-
ßung ein glas Prosecco mit blüten in Eis. Wir gestalten ein originelles festbuffet, das wir dann gemeinsam verzehren. 
Einzeln sind alle bestandteile des buffets auch gut in ihrer alltagsküche einsetzbar.

kursdaten:   samstag 20.08.2011 von 14 bis 18 uhr
kurskosten:   fr. 60.00  Materialkosten: fr. 20.00
kursort:  Wydimattweg 14, Wattenwil
Mitbringen:  schneidebrett, Messer, behältnis für evtl. reste
anmeldungen:   baumung silvia,  Wydimattweg 14, 3665 Wattenwil
  tel. 033 356 13 86  E-Mail sbaumung@gmx.de
anmeldetermin:   bis dienstag 16.08.2011

Kurs 3 Essbare Wildkräuter vor Haustür (Exkursion)
gerade jetzt im frühling sind Wiesen, Wegränder und Wälder voll mit essbaren Wildkräutern – als schmackhafte nah-
rungsergänzung,  gesunde und interessante bereicherung des speisezettels. sie können auf diesem spaziergang die 
Pflanzen direkt an ihrem standort kennen lernen und erfahren, wie sie sie in form von suppen, gemüse, salat, süß-
speisen verwenden können.

kursdaten:  samstag 30.04.2011 von 14 bis 17 uhr
kursort,-/lokal:   Wydimattweg14, Wattenwil
kurskosten:   fr. 35.00
Mitbringen:   stoff – oder Papiertüte fürs sammeln
anmeldungen:   baumung silvia,  Wydimattweg 14, 3665 Wattenwil
  tel. 033 356 13 86  E-Mail sbaumung@gmx.de
anmeldetermin:   bis dienstag 28.04.2011

Vereine und andere Institutionen

kursE ErWachsEnEnbildung frühling/sOMMEr 2011

28./29. feldschützen grundbach
 stafelalpschiessen 

Mai
6. trachtengruppe Wattenwil
 zwirbele
 restaurant bären
17. Modellfluggruppe Westamt
 Möntschelecup 
18./19. fussballclub Wattenwil
 Maiball
 Mehrzweckgebäude
26. hornusser-gesellschaft Wattenwil
 Volkshornusset 
27. kleintierfreunde oberes gürbetal
 Jungtierschau 
 hagen

Februar 
18./19. trachtengruppe Wattenwil
 Volkstümlicher unterhaltungsabend
 Mehrzweckgebäude
25./26. fussballclub Wattenwil
 lotto
 Mehrzweckgebäude

März
3./4. Männerchor Wattenwil
 konzert und theater
 Mehrzweckgebäude
24./25./31. Jodlerklub blumenstein
 konzert und theater
 Mehrzweckgebäude
 

April 
1. samariterverein Wabu
 samariterzmorge 
 Mehrzweckhalle burgistein
28. damenturnverein Wattenwil
 spaghettiplausch
 Mehrzweckgebäude
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Kurs 4 Delikatessen am Wegesrand - Wildkräutermenü
hinsehen, abpflücken und aufessen - Wildkräuter mit anderen augen sehen. auch im frühjahr können wir unseren 
gaumen mit den leckereien aus dem reichhaltigen fundus der natur verwöhnen.
Ein Menü aus Wiesenbärenklau, dazu brennesselrisotto und als dessert? das bleibt ein geheimnis! lassen sie sich über-
raschen – sie werden sicherlich satt.

kursdaten:   samstag 21.05.2011 von 14 bis 18 uhr
kursort,-/lokal:  Wydimattweg 14, Wattenwil
kurskosten:   fr. 60.00  Materialkosten: fr. 20.00
Mitbringen:   schneidebrett, Messer, Papier- oder stofftüte, schraubglas
anmeldungen:   baumung silvia,  Wydimattweg 14, 3665 Wattenwil
  tel. 033 356 13 86  E-Mail sbaumung@gmx.de
anmeldetermin:   bis dienstag 17.05.2011

Kurs 5 Blütenpracht zum Vernaschen
blüten sind mehr als nur dekoration. sie können als farbenfrohe delikatessen unseren speiseplan bereichern. früher 
war es keineswegs ungewöhnlich, blüten in der küche zu nutzen ( z. b. kandierte Veilchen - rosenblüten, blüten im 
salat, usw.). an diesem nachmittag erhalten sie Einblicke in die Vielfältigkeit der traditionellen und modernen blüten-
küche (mit etlichen kostproben).

kursdaten:   samstag 25.06.2011 von 14 bis 18 uhr
kursort,-/lokal:  Wydimattweg 14, Wattenwil
kurskosten:   fr. 60.00  Materialkosten: fr. 20.00
Mitbringen:   Messer,  schneidebrett, kleine flasche 0.2 liter, kleines schraubglas
anmeldungen:   baumung silvia,  Wydimattweg 14, 3665 Wattenwil
  tel. 033 356 13 86  E-Mail sbaumung@gmx.de
anmeldetermin:   bis dienstag 21.06.2011

Kurs 6 Alles rund um den Holunder
der holunderstrauch begleitet den Menschen schon seit Jahrtausenden. der holunderbusch war hausapotheke und 
nahrungsmittel zugleich. Wurzel, rinde, blätter, blüten und beeren, alles am holunder ist heilkräftig. ich verwöhne sie 
mit einem holundersekt; sie sammeln die blüten und lassen sich überraschen, was man daraus so alles machen kann.

kursdaten:  samstag 18.06.2011 von 14 bis 17 uhr
kursort,-/lokal:   treffpunkt, Wydimattweg 14, Wattenwil
kurskosten:   fr. 50.00  Materialkosten: fr. 15.00
Mitbringen:  Messer, Papier- oder stofftüte, schraubglas, flasche 0.25l
anmeldungen:   baumung silvia,  Wydimattweg 14, 3665 Wattenwil
  tel. 033 356 13 86  E-Mail sbaumung@gmx.de
anmeldetermin:   bis dienstag 14.06.2011

Kurs 9 Fortsetzungskurs Griechisches Kochen
Wir kochen gemeinsam an drei abenden einfache und bekannte griechische gerichte. dazu geniessen wir ein glas 
griechischen Wein.

kursdaten:  17./24./31.03.2011 jeweils  von 18.45 bis ca. 22.00 uhr
kursort,-/lokal:   schulküche im schulhaus hagen, Wattenwil
kurskosten:   fr. 135.00  Materialkosten: fr. 65.00 für Essen und getränke inkl. Wein
Mitbringen:  notizmaterial, küchenschürtze, behälter für allfällige reste
anmeldungen an:   Margreth hatzikalymnios, Verzinkereiweg 5, 3665 Wattenwil
  tel. 033 356 10 94  E-Mail hatzikalymnios@bluewin.ch 
anmeldetermin:   bis donnerstag, 10.03.2011
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schon beim Eintreten in die tagesschule Wattenwil 
kam einem der duft von bereitstehendem Essen entge-
gen. die tische waren schön gedeckt und daran sassen 
bereits junge und jugendliche besucherinnen, welche am 
Montag die dienstleitungen der betreuungsmodule der 
tagesschule Wattenwil in anspruch nahmen. das Essen, 
welches aus der küche der „stiftung sbe Mettleneggen“ 
von Erika Werthmüller jeweils kurz vor Mittag abgeholt 
wird, mundete offensichtlich. Wer wollte, konnte einen 
nachschlag von den feinen älpler-Makkaronen mit apfel-
mus und salat bekommen. Ein spezieller Einsatzplan für 
kleine hilfestellungen, wie geschirr abräumen, tische rei-
nigen oder geschirr trocknen zeigte den kindern was zu 
tun ist. die ämter wurden von den kindern und Jugend-
lichen gerne und zügig erledigt.

Lernen, Lesen und Spielen  
nach dem Essen zogen es einige kinder vor, sich mit ihren 
aufgaben zu beschäftigen, andere kinder nutzen die zeit 
zum spielen. Erika Werthmüller hat den tagesschulraum 
mit bereits vorhandenen aber auch zusätzlich gekauften 
Möbeln liebevoll gestaltet, der raum strahlt Wärme und 
eine gewisse behaglichkeit aus. Eine gemütliche leseecke 
mit vielen spannenden büchern für jedes alter lädt zum 
Verweilen ein. Ein weiterer raumteil gehört dem bastel-
bereich. 
dort werden holz- und näharbeiten gemacht und es ent-
steht verschiedenes dekorationsmaterial zu den Jahres-
zeiten. auch eine vererbte nähmaschine ist von grossem 
nutzen. Erika Werthmüller hat für die betreuten kinder 
und Jugendlichen ein offenes Ohr, sie hört sich geduldig 
ihre anliegen und Erzählungen an und hilft unterstützend 
bei den aufgaben. die Musikalische grundschule der Pri-
marschule Wattenwil findet ebenfalls in den räumlich-
keiten der tagesschule statt.

Sonja Liebi - das neue Gesicht
seit anfang Januar hat die tagesschule eine neue Mit-
arbeiterin. sonja liebi ist hier in Wattenwil aufgewach-
sen und auch zur schule gegangen. bis vor kurzem hat 
sie auch in unserem dorf gewohnt. neu wird sie jeweils 
donnerstagmittag und nachmittag die tagesschule 
betreuen. als kleinkinderzieherin bringt sie wertvolle 
Erfahrungen an ihren neuen arbeitsplatz. sonja liebi 
ist Mutter eines 4 Monate alten Jungen. in ihrer freizeit 
besucht sie gerne hockey-Matches des scl, interessiert 
sich für das schwingen und ist in einem trychler-club 
aktiv dabei.

Wünsche und Themen
im gespräch mit Erika Werthmüller spürte man die 
freude an ihrer neuen herausforderung. Es ist ihr ein 
grosses anliegen, dass sich die kinder wohl fühlen. Ein 
ziel für die zukunft der tagesschule ist für sie, dass 

Aus der Schule

Ein bEsuch in dEr tagEsschulE WattEnWil

kinder, welche die zeit gerne für das lernen nutzen 
möchten, dies evtl. in weiteren räumlichkeiten machen 
könnten, damit die nötige ruhe vorhanden ist.
die tagesschule Wattenwil will aktiv sein und dadurch 
attraktivität ausstrahlen. so bietet sie in den Monaten 
februar und März verschiedene spannende themen-
nachmittage (frau holle / gesichter, Masken, larven / 
frühling / flechten) für interessierte schulkinder an. in 
den schulferien 2011 wird  bei genügend anmeldungen 
während fünf Wochen eine ferienbetreuung organisiert. 
für fragen und auskünfte betreffend tagesschule steht 
ihnen frau Werthmüller gerne zur Verfügung. 
tel.  079 366 98 83
E-Mail tagesschule-wattenwil@leolea.ch

Dank
Werte Erika, dir sowie der schulleitung ein herzliches 
dankeschön für die gastfreundschaft sowie den Einblick 
in die tagesschule Wattenwil. Es hat spass gemacht einen 
Mittag mit Euch zu verbringen. gerne wünsche ich der 
tagesschule weiterhin viele gute ideen und viele interes-
sierte kinder.

Rita Antenen
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Vielleicht wunderte sich der eine oder andere besucher, 
als er zwischen Weihnachten und neujahr sowie an ein-
zelnen Wintertagen durch Wattenwil fuhr, denn von 
weitem war bereits grelles scheinwerferlicht zu sehen. 
Was da wohl inmitten des dorfes los war? Wattenwil hatte 
in dieser zeit eine Eisbahn, welche für spass, sport und 
spiel rege benutzt wurde. früher war die Erstellung einer 
Eisbahn offenbar gang und gäbe; daniel zaugg hat die 
alte tradition nun wieder aufleben lassen.

Der Initiator
Ein könner des fachs schlittschuhlaufen ist daniel zaugg 
mit sicherheit, spielt er doch in der hockeymannschaft 
forst-längenbühl mit. die liebe zum sport brachte ihn 
auf die idee, das sportangebot in Wattenwil mit einer 
Eisbahn zu erweitern. der gedanke fand bei den zustän-
digen stellen anklang und so stand der umsetzung nichts 
mehr im Wege.

Ganz viele Helfer
Es waren viele helfer notwendig, damit aus der idee 
Wirklichkeit werden konnte. hier eine kleine aufzählung 
der involvierten Personen und stellen:

Jürg Wenger hauswart hagen
 Eismeister
klasse von lehrer ramser bereitstellung der banden
thomas schuler unterstützung des 
 Projekts
Markus Engeloch, Watag schenkung von zwanzig
 zusätzlichen schalltafeln

Philipp Megert nachtschichten für
daniel Oester die Eiserstellung
geri schreiner
thomas von niederhäusern
Jonathan zurbrügg
richard schwander
daniel zaugg 

sicherlich wurde bei dieser aufzählung noch jemand ver-
gessen. auch dieser Person sei herzlich für die geleistete 
fronarbeit gedankt. am 19. dezember 2010 konnte die 
Eisbahn erstmals in betrieb genommen werden. bis Ende 
Jahr war die Eisbahn dann offiziell an 7 tagen geöffnet. 
gemäss daniel zaugg waren während den Weihnachtsfe-
rien gegen 30 kinder und Erwachsene zur gleichen zeit 
auf dem Eis. spass, sport und spiel waren gross geschrie-
ben. auch an zuschauern fehlte es nicht und hin und 
wieder hörte man stimmen: «E warme tee oder äs glüh-
wii wär jetzt no schön».

Warmes Wetter und geschenkte Schlittschuhe
Wie schon so oft, zeigte sich der Winter mit vielen facet-
ten. nebst schnee, Eis und viel kälte erlebten wir immer 
wieder auch warme, fast frühlingshafte, sonnige tage. 
das war natürlich für die Eisbahn nicht optimal und so 

guckte im Januar innert wenigen tagen wieder der rasen 
unter dem gut gestampften schnee hervor.

die betreiber hofften, dass sich bis Mitte februar noch 
ein paar kalte tage ergeben damit die Eisbahn nochmals 
in betrieb genommen werden kann, was schlussendlich 
auch der fall war. so konnte die Eisbahn auch während 
der schulzeit für den sportunterricht einzelner klassen 
genutzt werden.   
im Januar wurden der schule 16 Paar hockey-schlitt-
schuhe in verschiedenen grössen und zwei Paar Mäd-
chenschlittschuhe geschenkt. diese können von den 
schülerinnen und schülern beim gurnigel sport jeweils 
1 bis 2 tage ausgeliehen werden. Ein depot von fr. 20.00 
muss hinterlegt werden, welches bei der rückgabe der 
schlittschuhe wieder zurück erstattet wird. 
damit kann die neue Eisbahnsaison 2011/2012 kommen. 
die Organisatoren und Eisbahnbenutzer freuen sich jetzt 
schon darauf.

Rita Antenen

Aus der Schule

Eisbahn WattEnWil – sPass, sPOrt und sPiEl
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Klassenhilfen durch Seniorinnen und Senioren in 
der Primarschule und im Kindergarten

Idee
Vielleicht haben sie schon von anderen Ortschaften 
gehört, dass seniorinnen und senioren punktuell als 
klassenhilfen in der schule und im kindergarten einge-
setzt werden. Wattenwil möchte auch mit einem solchen 
Projekt starten. 

Einsatz
seniorinnen und senioren können sich vielfältig in der 
schule und im kindergarten betätigen. ihre aufgaben 
bestehen im Wesentlichen in der unterstützung und 
begleitung einzelner kinder oder kindergruppen. diese 
Mitarbeit kann in einzelnen fächern und bei verschie-
denen tätigkeiten im unterricht erfolgen: beim lösen 
von Mathematikaufgaben helfen, beim Vorlesen zuhö-
ren, geschichten erzählen, beim gestalten unterstützen, 
Exkursionen begleiten und bei der durchführung einer 
Projektwoche helfen usw. die Erteilung des unterrichts 
sowie die führung der klasse bleiben immer in der Ver-
antwortung der lehrperson.
durch ihren freiwilligen Einsatz nehmen die seniorinnen 
und senioren weiterhin aktiv am gesellschaftlichen 
leben teil, pflegen den kontakt mit den kindern sowie 
der berufswelt und können ihr Wissen und ihre reiche 
lebenserfahrung einbringen. 
senior/innen werden nach ihrem Wunsch in einem 
umfang von 1 – 10 lektionen pro Woche eingesetzt.

Da es sich nicht um eine Anstellung handelt, erfolgt keine 
Bezahlung. Die Arbeit erfolgt freiwillig und ehrenamtlich.

Was sind die Voraussetzungen?
Mitmachen können alle seniorinnen und senioren, 
die freude am kontakt und an der arbeit mit kindern 
haben. Es braucht aber auch geduld und durchsetzungs-
vermögen. die senior/in muss bereit sein, die leitung der 
lehrperson zu akzeptieren und sich entsprechend unter-
zuordnen. 

Schweigepflicht
die seniorinnen und senioren werden in ihre aufgaben 
und den schulbetrieb eingeführt, sie unterstehen der 
amtlichen schweigepflicht. 

Abmachungen
Es werden verbindliche terminvereinbarungen zwischen 
lehrperson und senior/in getroffen. Ein aussetzen ist 
nach absprache mit der lehrperson möglich. die zusam-
menarbeit wird vierteljährlich überprüft und neu verein-
bart. falls die «chemie» zwischen lehrperson und senior/
in nicht stimmt, kann die zusammenarbeit jederzeit auf-
gelöst werden.

Anmeldung
Wenn sie sich angesprochen fühlen und interessiert sind, 
so melden sie sich bei der 
schulleitung, Elisabeth hartmann
tel. 033 356 27 63 zu einem informationsgespräch an.

Wir freuen uns sehr, wenn wir viele Wattenwiler senio-
rinnen und senioren für unser Projekt begeistern können 
und freuen uns auf ihren unverbindlichen anruf.

Lehrpersonen und Schulleitung
Kindergarten und Primarschule Wattenwil

Aus der Schule

klassEnhilfE

Weihnachten gehört ja bereits lange der Vergangenheit 
an. schon bald blühen die ersten krokusse, die sonne 
hat wieder mehr kraft und die kurzen tage und langen 
nächte weichen den ersten frühlinsboten. das ist auch 
gut so, zumal der frühling uns Menschen eine enorme 
Energie schenkt und in der natur neues leben erwacht.
trotzdem möchten wir von der Wattenwiler-Post noch-
mals kurz rückschau halten auf die vergangene advents-
zeit. dies weil bei den schulhäusern wunderbare 
fensterbilder und scherenschnitte zu sehen waren. aber 
auch der strassenschmuck mit den sternen und der Weih-
nachtsmärit waren erneute höhepunkte. Wir hoffen, die 
bilder sind auch in schwarz weiss schön und attraktiv.

Rita Antenen

WEihnachtsbildEr längMattschulhaus
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Europäisches Freiwilligenjahr 2011 
Freiwilligenarbeit im Alters- und Pflegeheim 
Wattenwil    
 
freiwilligenarbeit gibt es seit Menschengedenken in etli-
chen Variationen, doch ist sie in neuster zeit zunehmend 
ins öffentliche bewusstsein gerückt. dass die freiwilli-
genarbeit ganz entschieden an bedeutung gewonnen 
hat, dürfte unbestritten sein. zu erkennen ist dies nicht 
nur am zunehmenden publizistischen interesse und der 
wachsenden zahl von Organisationen, die sich mit der 
Vermittlung von freiwilligen befassen, sondern auch 
an der tatsache, dass immer mehr institutionen den 
umfang der geleisteten freiwilligenarbeit in ihre sozial-
bilanz aufnehmen. die freiwilligenarbeit ist für uns ein 
wichtiger und wertvoller Pfeiler in der betreuungsar-
beit. Eine erfreuliche anzahl von freiwilligen leistet seit 
Jahren durch verschiedenste Einsätze eine äusserst wert-
volle arbeit in unserem alters- und Pflegeheim Wattenwil 
zum Wohle unserer bewohnerinnen. 
dieses Jahr wollen wir in jeder ausgabe der Wattenwiler 
Post jeweils einen teil dieser unterschiedlichen Einsätze 
vorstellen. dies um unseren dank auszusprechen und das 
bewundernswerte Engagement ins licht zu rücken.

seit dem bau des altersheim engagieren sich die frau-
envereine in der umgebung in vielfältiger art und Weise 
bei uns. so gestalten sie regelmässige nachmittage mit 
Musik, liedern, zwirbele, Vorlesen und so weiter und 
verwöhnen die bewohnerinnen und bewohner mit 
selbstgemachten backwaren zum zvieri. auch an den 
geburtstagen werden die bewohnenden von einem Mit-
glied persönlich besucht und beschenkt und das dazu-
gehörige kässeli selbständig gesponsert und verwaltet. 
nicht zu vergessen das backfrauenteam, das seit 25 
Jahren jeden 6. dezember für unser haus «tübeli» geba-
cken hat – und zusätzlich jeden Winter auch für Waffeln 
oder “tirggeli” besorgt war, die gerade bei den älteren 
Menschen viele Erinnerungen wecken. diese tradition 
ist nun im 2010 leider zu Ende gegangen – ob und wie 
es weitergehen wird, wird sich im laufe dieses Jahres 
herausstellen. auch bei ausflügen, beim lotto oder güet-
zele dürfen wir immer auf die unterstützung der frauen-
vereine, manchmal sogar mit ihren Ehemännern, zählen.
Wir schätzen uns als alters- und Pflegeheim ausseror-
dentlich glücklich, dass dank dem Engagement dieser 
Vereine unseren bewohnerinnen soviel abwechslung und 
freude geboten werden können. 

Vielen herzlichen Dank!

Philippe Daucourt, Geschäftsleiter
Ursula Reber, Leiterin Aktivierung, 
im Namen aller Mitarbeitenden

Vereine und Institutionen

altErs- und PflEgEhEiM WattEnWil  
Das Alters- und Pflegeheim Wattenwil 
lädt ein: 

• hörberatung und hörgeräteservice aller Marken
• gratis hörtest inkl. 1 getränkebon, 

einzulösen im café   im alters- und Pflegeheim Wattenwil 

Datum und Zeit  
donnerstag 28.04.2011, 14.00 bis 17.00 uhr

Ort
im alters- und Pflegeheim Wattenwil im säli und in der 
niesenstube

Anmeldung zum Hörgerätservice unter der 
tel. 033 221 82 22

Vereine und Institutionen

frauEnVErEin WattEnWil
Brockenstube neue Öffnungszeiten:

zivilschutzanlage im kindergarten Mösli

samstag 19.02.   09.00 bis 11.30 und 13.30 bis 16.00

Mittwoch 02.03. 15.00 bis 17.00
samstag 05.03. 09.00 bis 11.30
samstag 19.03. 09.00 bis 11.30 und 13.30 bis 16.00

samstag 02.04. 09.00 bis 11.30
Mittwoch 06.04. 15.00 bis 17.00
samstag 16.04. 09.00 bis 11.30 und 13.30 bis 16.00

Mittwoch 04.05. 15.00 bis 17.00
samstag 07.05. 09.00 bis 11.30
samstag 21.05. 09.00 bis 11.30 und 13.30 bis 16.00

Mittwoch 01.06. 15.00 bis 17.00 uhr
samstag 04.06. 09.00 bis 11.30
samstag 18.06. 09.00 bis 11.30 und 13.30 bis 16.00

ganzer Juli ferien

Wir sind immer noch auf der Suche nach einem 
neuen Lokal für unsere Brocki.
Wir freuen uns auf ihren besuch

Das Brocki- Team
www.frauenverein-wattenwil.ch
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Vereine und Institutionen

VElObÖrsE WattEnWil 
am 26. März 2011

Wer möchte sich mit einen günstigen Occasionsvelo für 
die kommende sommer-saison ausrüsten? Wer hat ein 
nicht mehr benötigtes Velo zu hause, das nutzlos herum-
steht und eine neue aufgabe sucht? Oder wer möchte 
sein kaputtes Velo kostenlos entsorgen?
am samstag, den 26. März 2011 findet die traditionelle 
Wattenwiler Velobörse auf dem gelände der schlosserei 
loretan (ehemaliger Werkhof) statt. zwischen 9.00 uhr 
und 16.00 uhr werden Occasionsvelos zum Verkauf ange-
nommen und wenn möglich wieder verkauft. bringen 
sie die Velos mit Vorteil bereits am Morgen ab 9.00 uhr, 
damit die Verkaufschancen steigen. gebracht werden 
können alle arten von Velos, trottinetts, kindervelos, 
Veloanhänger und zubehör. nicht mehr fahrtüchtige 
Velos werden dem recycling zugeführt. nicht verkaufte 
Velos können am nachmittag wieder abgeholt werden, 
nicht abgeholte Velos werden rezykliert.

die Pro Velo Gürbetal freut sich auf eine rege teilnahme.

Vereine und Institutionen

Jungschi
Abenteuerluft schnuppern 

kennst du tom, den räuberjungen? nicht? dann hast 
du auch noch nichts von seinem spannenden abenteuer 
gehört und wie er plötzlich zum königskind wurde?

also darfst du den 12.03.2011 auf keinen fall verpassen! 
an diesem samstagnachmittag können wir gemeinsam 
dabei sein, wie tom ins schloss des königs kommt und 
was er dabei erlebt.

der 12.03.2011 wird in der deutschschweiz zum grossen 
cevi-tag: Erstmals findet in 86 Jungschar-abteilungen 
gleichzeitig eine Werbeaktion statt. 
auch die Jungschi Wattenwil-forst macht mit. an diesem 
nachmittag erleben kinder ab dem kindergartenalter ihr 
erstes Jungschi-Programm und tauchen in die geschichte 
des räuberjungen tom ein, der durch ein unerwartetes 
abenteuer zum königskind wird. zum Jungschi-Erlebnis 
gehört, mit gleichaltrigen durch die natur zu streifen, 
sich in spielen auszutoben, seilbrücken bauen, basteln 
oder über dem feuer kochen. 

der cevi ist eine überkonfessionelle kinder- und Jugend-
organisation. an den Programmen am samstagnach-
mittag und in lagern erleben die kinder biblische und 
andere geschichten hautnah. die jugendlichen leite-
rinnen und leiter werden in den ausbildungskursen des 
cevi für ihre betreuungsaufgaben geschult.

für weitere informationen zum cevi oder zur Jungschi 
Wattenwil-forst stehen die abteilungsleitenden sarah 
schenk und christoph steiner oder der sozialdiakon der 
kirchgemeinde Wattenwil-forst, Philipp steiner, gerne 
zur Verfügung.

Einen kleinen Vorgeschmack auf die abenteuer von tom 
kannst du dir bereits im internet auf www.cevi-tag.ch 
holen. 

Wir freuen uns, zusammen mit dir zu erleben, wie die 
geschichte weitergeht!

Kontakt
sarah schenk tel. 079 424 28 20 
christoph steiner tel. 079 569 91 04
 E-Mail cph.steiner@gmail.com
Philipp steiner tel. 033 359 30 22

kirchgemeindehaus, 3665 Wattenwil
www.kirche-wattenwil.ch

im Neubau Schulhaus Hagen

Öffnungszeiten
• dienstag  15.00 bis 17.00 uhr
• Mittwoch  11.45 bis 12.45 uhr
• donnerstag  16.00 bis 20.00 uhr
• samstag  09.00 bis 11.00 uhr

Während den schulferien ist die bibliothek wie folgt 
geöffnet:
• donnerstag   18.00 bis 20.00 uhr
• samstag    09.00 bis 11.00 uhr

Abonnementspreise

Bücher/Hörbücher fr. 30.–  (gültig 1 Jahr)
anzahl Medien unbeschränkt
ausleihfrist  4 Wochen 
kinder und Jugendliche bis 18 Jahre lesen gratis.

Medienkarte  fr. 20.–
berechtigt zur ausleihe 
von 10 Medien  
• Videos/dVds: ausleihfrist 10 tage
• cd-rOM:  ausleihfrist  4 Wochen

Vereine und andere Institutionen

bibliOthEk
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Vereine und Institutionen

klEidErtauschtag 
vom 13. Mai 2011

Kleidertauschtag, was ist denn das? 
das ist ein anlass der von frauen für frauen organisiert 
wird, ein secondhand shop der im frühling und herbst 
für einen tag geöffnet wird.

dafür sammeln wir gut erhaltene, nicht zu sehr aus der 
Mode geratene kleider, schmuck, accessoires, stoffe und 
Wolle und verkaufen diese artikel für fr. 2.– bis 4.–.

Mit dem Erlös unterstützen wir über die hilfsorganisation 
World Vision kleinunternehmerinnen in bolivien. diese 
frauen erhalten Mikrokredite als startkapital für ihre 
geschäftstätigkeit, auf diese Weise erhalten sie eine Exi-
stenzgrundlage für ihre familien und es entstehen neue 
arbeitsplätze. Mit diesen krediten wird hilfe zur selbst-
hilfe geleistet.  

Wir würden uns sehr freuen, wenn sie liebe leserin, sich 
am kleidertauschtag mitbeteiligen würden.

Am Donnerstag 12.05.2011  können Sie Kleidungs-
stücke, die ungetragen in Ihrem Schrank hängen, bei 
uns am Musterplatz 2 abgeben.
Am Freitag  um 9.30 öffnen wir dann die Türen von 
unserem Secondhand Shop. 

sie sind herzlich eingeladen bei uns vorbeizuschauen, 
bestimmt wartet das eine oder andere schnäppchen auf 
sie. nach dem Einkauf lädt unsere kaffee-Ecke zum Plau-
dern und Verweilen ein.  nicht verkaufte kleider brin-
gen wir in die kleidersammlung Ebenezer, hilfsfond für 
bedürftige Menschen im Osten.
Machen Sie also mit, der Kleidertauschtag ist eine tolle 
Möglichkeit Frauen zu unterstützen und dabei selber 
beschenkt zu werden.
 
Kleiderannahme: Donnerstag 12.05.2011 
gut erhaltene, saubere, nicht zu sehr aus der Mode 
geratene kleider, schmuck, accessoires stoffe und Wolle 
können in den hauseingängen im Elaja am Musterplatz 2 
und 2a (direkt hinter dem coop) deponiert werden, oder 
zwischen 16.00 und 18.00 im gemeinschaftsraum abge-
geben werden.

Kleidertauschtag Freitag 13.05.2011 
Von 9.30 bis 18.30 ist unser shop mit cafeteria für sie 
geöffnet!

Wenn sie fragen haben, dürfen sie gerne mit uns kontakt 
aufnehmen.
annemarie Mai  tel. 033 356 29 55 oder 
sabine stoller  tel. 033 356 34 64

Vereine und Institutionen

sPiElgruPPEnbEtriEb
Tag der offenen Tür im «Chefelihuus» 
   
im herzen von Wattenwil steht das «chefelihuus»,  umringt 
von einem farbigen zaun. hier ist viel Platz zum basteln, 
spielen, Malen, Werken, Musizieren, singen, streiten und 
lachen. die kinder hören geschichten, lernen lieder und 
Verse und geniessen vor allem das spiel mit kindern im 
gleichen alter. Ein spielgruppenmorgen dauert 2½ oder 3 
stunden. Es besteht die Möglichkeit, das kind zweimal in 
der Woche in die spielgruppe zu schicken. 
Wir sind drei  ausgebildete, motivierte spielgruppen-
leiterinnen. unser ziel ist dem kind die Möglichkeit zu 
geben, einen langsamen übergang von der familie zur 
grossgruppe im kindergarten zu üben. in der spiel-
gruppe gewinnt das kind im spiel an selbstvertrauen 
und sammelt Erfahrungen mit verschiedenen Materialien 
und im umgang mit anderen kindern. Wir unterstützen 
das kind in seinem geistigen und körperlichen Wachstum 
auf seinem Weg zur selbständigkeit, dabei vergessen wir 
nicht, dass das kind in diesem alter noch kind sein darf. 
unsere arbeit macht uns viel freude, da die spielgrup-
penkinder sehr kreativ und motiviert sind!

Am Mittwoch, 4. Mai 2011 von 14.00 bis 16.00 Uhr
laden wir Sie herzlich ein zusammen mit ihrem Kind 
den Spielgruppenraum und uns kennen zu lernen.

die anmeldungen für die Jahrgänge 01.05.2006 bis 
30.04.2009 nehmen wir gleich am tag der offenen tür 
entgegen. Anmeldeschluss ist der 15. Mai 2011.
sollte es ihnen am 04.05.2011 nicht möglich sein, vorbei 
zu kommen, nehmen wir die anmeldung auch telefo-
nisch entgegen:
gaby sutter, raineggen 18, 3665 Wattenwil
tel. 356 27 84 oder 079 732 20 92 (mittags oder abends), 

schnuppern (Mutter und kind) während dem spielgrup-
penbetrieb ist jederzeit möglich, gemäss telefonischer 
anmeldung bei gaby sutter.

Wir freuen uns auf sie und ihr kind!     
Das Spielgruppenteam Wattenwil     
Sandra Zehnder, Gaby Sutter und Ruth Liebi
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mit Sitz in Wattenwil

im frühling 1981 wurde die 
Modellfluggruppe thuner West- 
amt gegründet. dieser name 
blieb nach der gründung 
jedoch nur ein Jahr lang und 
änderte sich danach auf den 
namen «Modellfluggruppe West-
amt uetendorf». bei der grün-
dung waren  Pfarrer hutzli und 
Portner hans, beide aus uetendorf wesentlich als bei-
stand beteiligt. heuer darf diese gruppe ihr 30-jähriges 
bestehen feiern. toni humbel ist seit der gründung mit 
dabei. am anfang amtete er als Vizepräsident und seit 
rund 25 Jahren hat er das Präsidium inne. im gespräch 
mit ihm spürt man die leidenschaft und die freude am 
spannenden hobby. 

gerne folgte ich der Einladung zur besichtigung seiner 
Werkstatt, in der er sehr viel zeit verbringt. die vielen 
an der decke hängenden flieger faszinieren. Jedes flug-
zeug ist mehr als ein spielzeug - es ist ein kleines kunst-
werk, welches in vielen arbeitsstunden zusammengebaut 
wurde. Vor einiger zeit bot toni humbel auch baukurse 
über den Winter an. die infrastruktur dazu ist bestens 
vorhanden und es bereitete ihm freude zu helfen und 
seine begeisterung weiterzugeben. Wichtig dabei war 
ihm, dass mit den Eltern gute lösungen gesucht wurden 
und dass der aufwand einem vernünftigen rahmen ent-
sprach. 
der Mitgliederbestand im Jubiläumsjahr beträgt 60 Per-
sonen davon 20 aktive. auch viele gönner und helfer 
unterstützen die Modellfluggruppe. Es wäre erfreulich, 
wenn weitere interessierte sich für dieses hobby begei-
stern würden. für fragen steht der Präsident gerne zur 
Verfügung (tel. 033 356 20 60).

Möntschelen, Grimmialp und Dolomiten        
seit 1982 findet der «Möntschelen-cup» statt. das auf-
fahrtsdatum ist für diesen anlass gegeben. inzwischen 
wurde er 28-mal durchgeführt und erfreut sich grosser 
beliebtheit. früher waren Einzel und Mannschaftsdiszi-
plin, heute findet bei diesem anlass auch die schweizer-
meisterschaft statt. 

auch das Pfingstlager auf der grimmialp ist ein Erfolg 
bei Jung und alt. die stimmung und kameradschaft ist 
hervorragend und die gastfreundschaft der hüttenwart-
familie Wüthrich wunderbar. die teilnahme ist riesig, so 
finden immer über 40 Personen in die schöne natur der 
grimmialp. gutes Wetter und sehr gute thermik ist dann 
noch das dessert dazu.  das lager in den dolomiten (süd-
tirol) ist mit mehr aufwand verbunden. die rund 12 bis 15 
teilnehmenden befinden sich auf rund 2400 Meter hoch 
im «rifucio fredarola». dort geniessen sie eine wunder-
bare gastfreundschaft inmitten unberührter natur. nebst 
dem fliegen werden tiere beobachtet und Wanderungen 
gemacht. auch geschichtlich ist diese gegend sehr inte-
ressant, zumal beim 1. Weltkrieg Verbindungstunnel 
erstellt wurden und diese heute noch mit fackeln oder 
lampen begangen werden können. 
neben den bereits geschilderten anlässen trifft man sich 
bei gutem Wetter einmal pro Woche zum fliegen. aber 
auch der Monatshöck, das schlittenfahren und das bow-
ling sind schöne Momente im Jahr um die kameradschaft 
zu pflegen.

Herzlichen Dank
für das gespräch, die vielen anekdoten und die grosse 
gastfreundschaft möchte ich mich bei dir toni - herzlich 
bedanken. Es waren ein paar spannende und interes-
sante stunden. du hast mir nicht nur viel erzählt über 
das Modellfliegen sondern auch über deine reisen in die 
ferne und deine liebe zur natur. herzlichen dank!

Rita Antenen

Vereine und Institutionen

MOdEllfluggruPPE WEstaMt uEtEndOrf
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im März 2011 feiern wir das 40-jährige firmenjubi-
läum «drogerie häusler Wattenwil». Ein grund für uns 
ein wenig zurückzuschauen und bei dieser gelegenheit 
unseren dank an sie alle weiterzugeben.

am 01.03.1971 machten wir zusammen mit unserem 
lehrling einen mutigen schritt in unserem berufsleben. 
die drogerie von herrn grauer wurde neu die drogerie 
häusler. bis heute haben wir unsere Entscheidung zur 
selbständigkeit nicht bereut. 25 Jahre blieb das geschäft 
in der liegenschaft grauer anschliessend erforderte die 
weitere Modernisierung aber ein grösseres geschäftslo-
kal. die neue drogerie am bekannten standort konnte 
am 13.05.1996 eröffnet werden. in den 40 Jahren wurden 
15 lehrlinge erfolgreich ausgebildet. Wir legten grossen 
Wert auf ein freundliches und familiäres arbeitsklima 
und vielleicht sieht sich darin der langjährige Erfolg 
begründet. 

Es freut uns, dass die drogerie häusler weit über die 
Ortsgrenze hinaus einen sehr guten namen hat. Meine 
frau Verena hat sich nach der kranken- und Operations-
schwester zur kinesiologin und kant. approp. heilprakti-
kerin ausgebildet, jahrelang erfolgreich praktiziert und 
als kurslehrerin kurse geleitet.

Neue Geschäftsführung

Mit der neuen geschäftsführerin annina lemann haben 
wir eine eidg. dipl. drogistin hf, registrierte bachblüten-
beraterin sowie heilpraktikerin gefunden, die das einge-
spielte team der drogerie häusler bestens ergänzt. seit 
august 2010 ist sie an ihrer neuen Wirkungsstätte tätig. 
über das entgegengebrachte Vertrauen vom ganzen Mit-
arbeiterstab ist sie sehr glücklich und dankbar. auch sie 
freut sich, wie wir es auch immer getan haben, auf die 
vielen spannenden begegnungen mit den kunden und 
die gute zusammenarbeit mit dem team. 
in der gesundheitspraxis bietet sie die dorntherapie, 
klassische Massage, bachblütenberatung und haarmine-
ralanalysen an. 
Ergänzend wird die Ernährungsberatung wie bisher von 
cornelia Jörg angeboten. 

Dank, Überraschungen und der Wandel der Zeit

Mit dem Erreichen des ahV-alters ziehen wir uns schritt-
weise vom berufsleben zurück. für das grosse Vertrauen 
danken wir ihnen ganz herzlich. unser ziel ist es, Ende 
2012 den grossen schritt in den ruhestand endgültig 

Aus der Bevölkerung

40 JahrE drOgEriE häuslEr 

zu gestalten. Einerseits freuen wir uns sehr auf die jetzt 
schon gewonnene freizeit. aber wir werden die kunden 
und die spannenden begegnungen und gespräche sicher 
auch vermissen. 

für das firmenjubiläum sind einige überraschungen 
geplant. gerne beschenken wir sie am 01. bis  3.03.2011 
mit doppelten Pro-bon. am 1. März führen wir wieder 
eine grosse gratis-tombola durch. Weiter gibt es am 
08.03. einen beratungstag mit den Produkten von louis 
Widmer. am 09.03. folgt ein Vortrag über bachblüten 
und am 22.03. ein weiterer Vortrag über schüssler salz 
im bären Wattenwil. diesbezüglich werden wir einen 
flyer in alle haushaltungen versenden. Wir freuen uns 
darauf diese Jubiläumszeit mit ihnen gemeinsam zu 
feiern und bedanken uns herzlich für das entgegenge-
brachte Vertrauen.

Verena und Roland Häusler
Drogerie Häusler, Wattenwil 
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Wissenswertes

diE MEttlEn – VOrOrt VOn WattEnWil?
Eingangs Wattenwil liegt der gemeindeteil Mettlen, der 
sich vom Weyermoos bis hinunter zur forstsäge erstreckt. 
auch in diesem gemeindeteil am rande Wattenwils 
bin ich auf neue begriffe, interessante geschichten 
und freundliche Menschen gestossen: die Mettler sind 
bescheidene und dienstbereite leute – «u süsch geit me 
enang uswäg», schmunzelt ein anwohner.

«D Natur enttüscht eim nie»

typisch für die Mettlen sind die ruhe und die nähe zur 
natur, hier haben die leute Platz ums haus und eine 
gute ausgangslage für ausgedehnte spaziergänge. Emp-
fehlenswert sei der ausflug zum bänklein in der Vor-
dersten Weite, von da aus könne ein ausblick auf die 
ganze gemeinde genossen werden, erzählt eine anwoh-
nerin. ihre nachbarin nimmt jeweils sogar ihr strickzeug 
mit, wenn sie sich zu ihrem lieblingsplätzchen, dem 
bänkli beim schützenhaus aufmacht. Vom 
Weyermoos aus sieht man übrigens bis nach 
thun – eine angemessene belohnung für 
die wackeren spaziergänger der Mettlen.
«d natur enttüscht eim nie», heisst es hier, 
ob nun an der nahen gürbe, im Wald oder 
ums haus.

Veränderungen

die von den besuchern gerühmten berg-
kette mit gurnigel, nünenen und gantrisch 
im hintergrund ist tatsächlich stets geblie-
ben, wie sie war; im gegensatz dazu hat sich 
bei häusern und anwohnern einiges ver-
ändert. in den vergangenen Jahren gab es 
viele renovationen und überbauungen, die 
namensschilder tragen oft nicht mehr die 
gewohnten namen, altbekannte gesichter wurden durch 
andere generationen und eine neue Vielfalt von anwoh-
nern ersetzt. im allgemeinen haben die Mettler trotz-
dem oder gerade deswegen einen sehr guten umgang 
mit der nachbarschaft. gegenseitige hilfsbereitschaft ist 
selbstverständlich und anlässe dazu gibt es ab und zu: 
beim schneeräumen, als Mitfahrgelegenheit zum arzt 
oder ins dorf und manchmal auch einfach, wenn gerade 
eine backzutat im haushalt fehlt.

früher existierten noch drei kleine läden in der Mettlen, 
da wäre das kein Problem gewesen; heute sind Einkäufe 
mit etwas mehr aufwand verbunden. der Metzger kommt 
schon lange nicht mehr donnerstags bestellungen holen 
und samstags fleisch liefern. Vieles finden die leute 
nur noch zentral im dorf, die Mettlen sei in den letzten 
Jahren fast ein wenig zum Vorort von Wattenwil gewor-

den, heisst es. schon früher habe man allerdings ein 
bisschen als anhang Wattenwils gegolten und oftmals das 
gefühl gehabt «chli usefüür» zu leben. trotzdem sind die 
Mettler zufriedene leute, die sich hier heimisch fühlen: 
«Mir wei gwüss nüt ändere», tönt es genügsam.

Längt’s no?

die zeit hat die älteren anwohner diese bescheidenheit 
gelehrt: sie gingen durch schwierige Jahre der armut. so 
erzählt mir eine frau, dass sie als kind mit ihrer schwe-
ster die schuhe habe teilen müssen. sie weiss die namen 
der wenigen Mädchen die damals spangenschuhe besas-
sen noch genau und ich denke heimlich mit schlechtem 
gewissen an mein schuhgestell zu hause – wie sich doch 
die Wertevorstellungen verschoben haben! heute freuen 
wir uns über die geschenke unter dem Weihnachtsbaum 

Die Mettlen von oben

aber in jener zeit war der geschmückte tannenbaum das 
geschenk an sich. dafür hat der unterschied zwischen 
den Einkommen stark zugenommen: früher habe es 
sowieso überall am geld gefehlt, da seien halt andere 
sachen wichtig geworden und man habe gemeinsam das 
Elend angelacht. zum beispiel die vielköpfige familie, 
die gemütliche abende auf dem warmen trittofen ver-
brachte und den Mäusen beim herumtollen zuschaute. 
als bett dienten sogenannte «understossere»: die kinder 
schliefen in einer art schublade, die hervorgezogen 
werden konnte, - und meistens mehrere geschwister in 
einer.
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Wochenrückblick

an fernsehen war da noch nicht zu denken; so holten 
sich die leute die informationen beim «dorfe», will hei-
ssen beim neuigkeiten austauschen, auf dem Mettlen-
platz. der sogenannte Maulaffenplatz war treffpunkt 
der Mettler, wenn es noch zu früh war, um in die Wirt-
schaft zu gehen oder schlicht, wenn das geld dazu nicht 
ausreichte. Wichtig dabei war der stabile zaun, an dem 
sich die Männer bequem anlehnen konnten. die etwas 
keckeren sassen darauf, während sie im grüppchen über 
dies und das berichteten. sie sei «öppe no der Vater zum 
zmittag ga reiche», erinnert sich eine Mettlerin, und 
sonntags habe jeweils die heilsarmee gespielt. da habe 
man bänke hervorgeholt und freudig zugehört; das ver-
misse sie manchmal, meint die frau und lächelt: «aber 
itz chäm äuä niemmer me».

Festzeiten

dafür kommen am ersten sonntag im Juli immer noch alle 
Mettler zusammen und mit ihnen ganz Wattenwil. dann 
findet nämlich die «gürbewaldchiubi» - oder eben früher 
auch «studefescht» genannt – mit fröhlichem feiern und 
Waldpredigt statt. für einmal steht da die Mettlen im 
zentrum: «denn chöme d dorfer use u d grundbächler 
obe abe für chli suppe mit spatz»(fleischsuppe).

Ein anderes wichtiges fest war das schützenfest. nach 
dem schiessen und der rangverkündigung zog man oft 
weiter ins restaurant traube oder eben die «ausserdorf-
pinte», wie sie der arzt ludwig Meyer in seinem buch «im 

Dorfeingang mit Restaurant Traube (rechts)

schatten des ganterisch» erwähnt. nach so manchem 
abend am Maulaffenplatz seien die Männer noch in der 
«Mettlenpinte» Jassen gegangen und hätten bier und «es 
baggeli» (1dl schnaps) bestellt. Mit dem Jassen war das 
damals einfacher, da hätten sich immer genügend spiel-
partner eingefunden, «ohni, dass me hätt müesse abma-
che!». auch nach der holzfuhr gingen die fleissigen ihren 
durst löschen- auf kosten jener, die nicht mitgeholfen 
hatten; dass diese bezahlten, war Ehrensache.

Eigenes schmeckt am besten

zum fröhlichen beisammensein blieb aber längst 
nicht immer zeit. in der Mettlen sorgten viele fleissige 
kleinbauernbetriebe für ihre eigene Ernährung: selbst 
gemachte butter, gemüse aus dem garten und manch-
mal fleisch vom eigenen schwein. die hausfrauen kon-
servierten und dörrten emsig für den Winter und zogen 
alles zu Ehren: sogar apfel- und birnenschalen wurden 
nicht weggeworfen sondern zu gelee verarbeitet. «Mir 
hei aus gässe, u hüt gheie si d sache eifach furt», findet 
eine anwohnerin. selbstversorgung, im sinne eines 
kleinbauernbetriebes gibt es tatsächlich nicht mehr; 
aber gemüsegärten sind einige zu sehen in der Mettlen, 
denn viele wissen schon noch, dass Eigenes am besten 
schmeckt.

«Lerne was so kannst du was»
Ein zeitloser ausdruck, der an der schul-
hauswand prangt und schon vielen Mettler 
den Weg gewiesen hat (Bild Seite 29oben). 
die schulzeit in der Mettlen sei eine schöne 
gwesen, die lehrerinnen hätten ihre arbeit 
prima gemacht. geheizt wurde über den 
holzofen. bis der warm war, fröstelten 
die schüler schon ein wenig beim lernen. 
daher trugen sie auch immer ohne grosses 
Murren die holzscheite auf den Estrich – sie 
waren froh, wenn diese später zum heizen 
gebraucht wurden und wohlige Wärme in 
der schulstube verbreiteten. an schulfreien 
tagen im Winter frönten die kinder dann 
dem schlitteln. die Jungen bauten sich ihre 
schlitten selber und sausten bis spät abends 
vom «dorfhüttestutz» an die Mettlen hinun-
ter bis zur forstsäge. die ängstlicheren 

Fortsetzung von Seite 27 «Mettlen»
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mit offenen Augen durch Wattenwil

WEttbEWErb 

liebe leserin, lieber leser

Wo in Wattenwil ist diese Kreuzung? ihre antwort 
schreiben sie auf den untenstehenden talon, ergänzen 
ihre anschrift und senden oder faxen ihn an die gemein-
deverwaltung, oder bringen ihn vorbei. 

gewinnen können sie einen gutschein für eine tages-
karte gemeinde. bei mehreren richtigen antworten ent-
scheidet das los. Von der teilnahme ausgeschlossen sind 
die Mitglieder der redaktion und deren angehörige. der 
oder die gewinner/in wird schriftlich informiert und in 
der nächsten Wattenwiler Post publiziert. über den Wett-
bewerb wird keine korrespondenz geführt.

den Wettbewerb 2010/4 hat Margrit Bähler, 
Blumenstenstrasse 65, 3665 Wattenwil gewonnen. 
herzliche gratulation!

Auflösung der letzten Wettbewerbsfrage: 
bei alters- und Pflegeheim Wattenwil

name, Vorname:

adresse:

Plz, Ort:

telefon / E-Mail:

Antwort:

talon senden, faxen (fax 033 359 59 02) oder vorbeibrin-
gen: gemeindeverwaltung, Vorgasse 1, Postfach 98, 3665 
Wattenwil (eine urne steht bereit). 
Teilnahmeschluss: 04.04.2011

starteten etwas weiter unten beim «chauberhübeli», 50 
Meter unterhalb vom beginn des allmitwegs.

Mehr als nur Vorort

im Winter kann, wenn genug schnee liegt, immer noch 
geschlittelt werden dort oben und das schulhaus wird 
in schwung gehalten, wenngleich der schulbetrieb längst 
eingestellt wurde.

Schulfest in Mettlen (1901)

die Mettlen bleibt lebendig und ist nicht einfach nur 
Wattenwils Vorort: Manch spaziergänger findet hier ein 
schönes bänklein, überzeugen sie sich davon…und sonst 
sieht man sich hier spätestens am ersten sonntag im Juli.

Nadine Werthmüller
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der gemeinderat hat an seiner sitzung vom 04.02.2004 beschlossen, gemeindebürgerinnen und gemeindebürger, welche 
an internationalen oder eidgenössischen anlässen im bereich sport, beruf, kultur, hobby usw. resultate mit auszeich-
nungen erzielt haben, an der gemeindeversammlung zu ehren und einen bericht in der Wattenwiler-Post zu veröffentli-
chen.

für die Ehrungen gelten folgende richtlinien:
•	 Einzelpersonen und Mannschaften, die an eidgenössischen oder internationalen Wettkämpfen Medaillenränge 

erzielt haben.
•	 Ehrenmeldungen anlässlich internationaler sport-Meisterschaften für den 4. bis 8. rang.
•	 gesangs- und Musikvereine, ebenso wie andere Vereine, mit an eidgenössischen anlässen erzielter note «sehr gut».
•	 Einzelpersonen oder gruppen, welche im bereich beruf, kultur oder hobby an bedeutenden Wettbewerben aus-

zeichnungen erhalten haben.
•	 lehrabschlussprüfungen mit einer gesamtnote ab 5,5.

die zu ehrenden Personen müssen in der gemeinde Wattenwil wohnen, respektive die gruppen einem ortsansässigen 
Verein als Mitglied angehören. den Entscheid über die zulassung fällt der gemeinderat. geehrt werden die angemeldeten. 
Wir bitten Vereine, gesellschaften, Einwohner und angehörige, in frage kommende Personen oder gruppen laufend mit 
untenstehendem talon bei der gemeindeverwaltung Wattenwil zu melden. Wenn sie die bedingungen erfüllen, melden 
sie sich auch ohne weiteres selbst an!

spontane Empfänge für die festteilnehmer/innen nach einem eidgenössischen fest werden in gewohnter art und Weise 
beibehalten. 

Anmeldetalon 
(an gemeindeverwaltung)

name 

Vorname 

Verein 

kontaktadresse 

Erzielte leistung/en

 

(anlass/Ort/datum

datum/unterschrift 

bitte rangliste, bestätigungen, zeitungsausschnitte beilegen!

Gemeinderat Ressort Kultur, Sport und Landwirtschaft
Elsbeth Krebs

Aus dem Gemeinderat

EhrungEn
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Mit der neuen sonderausstellung ab frühjahr möchten 
wir einheimischen kunstschaffenden die Möglichkeit 
bieten, ihre Werke in den räumlichkeiten des Orts-
museums einem breiten Publikum zu präsentieren. 
die ausstellung gestaltet sich sehr vielseitig und es ist 
unglaublich, was für kunstwerke aus verschiedenen 
farben und Materialien hergestellt werden.
Malen auf seide und keramik, kalligraphie, Porträts, 
aquarell- und Oel-bilder, fotos und steine. lassen sie 
sich überraschen, ein besuch lohnt sich!

die ausstellung dauert vom 01.05. bis 25.09.2011. die 
zeitperiode von fünf Monaten wird auf die aussteller 
nach Wunsch und stilrichtung aufgeteilt.

01.05. bis 22.05. krebs thulin rosa Malerei

29.05. bis 19.06. dähler romi seidenmalerei
 scherwey gisela fotographie
  Porträt
 zingg sandra keramikmalerei

26.06. bis 24.07. trachsel Monika Malerei
 röthenmund nell Malerei

31.07. bis 28.08. krebs ursula Malerei

04.09. bis 25.09. Weber heidi kalligraphie
 Weber Martin steine

das Ortsmuseum ist jeden sonntagnachmittag von 14.00 
bis 17.00 uhr geöffnet. 

die ausstellung kann nach absprache mit den ausstel-
lern auch ausserhalb der offiziellen 

Öffnungszeiten besucht werden. am 05.06. wird romi 
dähler einen praktischen Einblick in die seidenmalerei 
geben und am 12. und 19.06. wird sandra zingg ihre Mal-
kunst auf keramik demonstrieren.

das alte schulzimmer und die schönen schulwandbilder 
sind noch bis Ostern ausgestellt.

am 19.03.2011 findet ein tag der offenen türen statt. die 
räumlichkeiten des sozialdienstes präsentieren sich im 
neuen kleid und das Ortsmuseum sorgt mit einer kaffee-
stube für das leibliche Wohl der besucher.

freundlich laden ein:
Stiftungsrat der A. + C. Zimmermann-Stiftung

Ortsmuseum Wattenwil

ausstEllung kunstschaffEndE WattEnWilEr
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auflage: 1’400 Expl.

redaktion: gemeindeverwaltung
 3665 Wattenwil
redaktionsteam: Martin frey
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 rita antenen
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die nächste Wattenwiler Post erscheint 
Mitte Mai 2011

Redaktionsschluss: 12.04.2011

Humor

Ein Mückenkind kehrt von seinem ersten ausflug zurück. 
fragt die Mückenmama: «na, wie war‘s?»
Mückenkind: «Einfach wunderbar, Mama. überall wo ich 
war, haben die leute geklatscht!»


